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NECKARAU. Fast zwei Jahr-
zehnte währten die Diskussi-
onen, im Sommer 2009 wur-
de im Gemeinderat mit den 
Stimmen von SPD, Grünen 
und der Linken der Neubau 
der Strandbadgaststätte be-
schlossen, der seit Ende letz-
ten Jahres ein rasantes Tempo 
entwickelt, soll doch das Ziel 
erreicht werden, das Haus zum 
Beginn der Sommerferien zu 
öffnen. So wurde nach knapp 
vier Monaten Bauzeit Ende 
April Richtfest am Rhein ge-
feiert. Unter dem Richtbaum 
begrüßte GBG-Geschäftsfüh-
rer Wolfgang Bielmeier Bür-
germeisterin Gabriele War-
minski-Leitheußer sowie die 
StadträtInnen Marianne Bade, 
Gabriele Thirion-Brenneisen 
und Wolfgang Raufelder. Wie 
schon beim ersten Spatenstich 
zeigte sich die Bürgermeiste-
rin äußerst angetan von dem 
auf Betonpfeilern gestützten 
Rohbau nach den Plänen des 
Architekturbüros Blocher Blo-
cher Partners, der schon einen 
Vorgeschmack eines wunder-
baren Ausfl ugslokals biete. 

Doch nicht nur optisch soll 
das Lokal ein Anziehungspunkt 
mit dem Charme früherer Jahre 
werden, sondern der 3-Millio-
nen-Neubau ist auch ein öko-
logisches Kleinod. Denn die 

Strandbadgaststätte wird die 
erste in Deutschland sein, die 
nach den Klimaschutzbestim-
mungen des Green-Building-
Standard gebaut wird, das die 
für Neubauten geforderten 
Energieverbrauchswerte um 
25% unterschreite, erläuterte 
Bielmeier das innovative 
Energie konzept, das gänzlich 
ohne fossile Brennstoffe aus-
komme, so dass jährlich rund 

40 Tonnen Kohlendioxyd ein-
gespart werden könnten. 

Bauherrin des Gebäudes ist 
die GBG, die es an die Stadt 
verpachtet, die 25 Jahre lang 
jährlich eine Pacht in Höhe 
von 100.000 Euro zahlt. Die-
se soll im Idealfall wiederum 
aus der Verpachtung an den 
Betreiber der Gaststätte erlöst 
werden. Der Ludwigshafener 
Caterer Sascha Kindermann 

wird sich dieser Mammut-
Aufgabe widmen, ist er doch 
mit seinem Partyservice erfah-
ren in der Branche. 

Wenn der Zeitplan der 
Bauarbeiten weiter eingehal-
ten wird, können die Besu-
cher schon Ende Juli ihren 
„Sundowner“ auf der Terrasse 
der Gaststätte genießen.

cm
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NECKARAU. Nicht so wie in 
den letzten Jahren ging es heuer 
bei der Jahreshauptversamm-
lung der GDS im Gasthaus 

„Silberpappel“ zu, wo Vorsit-
zender Günter Stegmüller un-
ter den knapp 40 Mitgliedern 
auch den Ehrenvorsitzenden 

Günter Herbert und Ehrenmit-
glied Jürgen Benner sowie als 
Gäste Bürgerdienstleiterin Pa-
tricia Popp und Jürgen Münch 

vom Fachbereich für Wirt-
schafts- und Strukturförderung 
der Stadt Mannheim begrüßte. 
Dieser leitete den Abend mit 

einem informativen Kurzrefe-
rat ein, in dem er nicht nur die 
Beschäftigungsentwicklung in 
Mannheim hin zur Dienstlei-
stungsstadt, sondern auch die 
Arbeit des Fachbereichs für 
den Mittelstand mit verschie-
denen Förderprogrammen er-
läuterte. Auch die einzelnen 
Ansprechpartner wurden den 
Anwesenden mit dem Vor-
tragsexposé überreicht. 

Vor dem Höhepunkt des 
Abends stellte zweiter Vor-
sitzender Matthias Schmitt 
die Veranstaltungen des letz-
ten Jahres mit den Highlights 
Gesundheitswoche, Oster-
eier-Aktion und Weihnachts-
gansverlosung, Stand beim 
Blumenpeterfest sowie Neu-
jahrsempfang, dieses Jahr mit 
dem Europa-Abgeordneten 
Peter Simon, heraus. Nur die 
viertägige Kerwe belaste das 
Budget, räumte Schmitt ein, 
doch mit Sparmaßnahmen 
und einer kräftigen Unterstüt-
zung aus dem Vergabetopf 
des Neckarauer Bezirksbeirats 
habe man als einer der größten 
Gewerbevereine Mannheims 
mit 209 Mitgliedern auch die-
se Aufgabe bewältigt. 

Für die nächste „Nacht der 
Kunst und Genüsse“ am 6. No-
vember 2010 appellierte er an 
die Mitglieder, sich zahlreich 
zu beteiligen. „20 Teilnehmer 
sollten gemessen an der Zahl 

der Gewerbetreibenden in 
Neckarau mindestens dabei 
sein“, forderte er und verwies 
auf Hilfen aus dem Vorstand 
für die Organisation. Heftige 
Kritik übte Schmitt an der 
Verschleppung der Stadt in 
Sachen Werbetafel, die nach 
zweijähriger Verzögerung seit 
Anfang April dieses Jahres in 
Betrieb ist. „Man hat uns von 
Seiten der Stadt viele Knüppel 
in den Weg geworfen, die uns 
knapp 4000 Euro zusätzlich 
kosten“, fügte Schatzmeister 
Heinrich Ehhalt hinzu, dem 
eine tadellose Kassenführung 
bescheinigt wurde.

Nach der einstimmigen Ent-
lastung des Vorstands standen 
bei den turnusmäßigen Vor-
standswahlen nach zehn Jah-
ren markante Veränderungen 
an: Günter Stegmüller kandi-
dierte, wie angekündigt, nicht 
mehr für den Vorsitz. Obwohl 
ihm das Amt immer Spaß ge-
macht habe, verabschiedete er 
sich mit Dank an seine Vor-
standskollegen, „aber aus ge-
sundheitlichen Gründen kann 
ich nicht mehr 100 Prozent ge-
ben.“ Auch Karl-Heinz Klenk 
und Lisa Portz-Minteer stell-
ten sich nicht mehr zur Wahl, 
ebenso wie Heinrich Ehhalt, 
der nach 18 Jahren als Schatz-
meister aus berufl ichen Grün-
den ausschied. 

Mit neuen Köpfen und neuem Elan in die Zukunft
Jahreshauptversammlung der GDS mit Vorstandswahlen

Der neue Vorstand der GDS: v.l. Henning Raufelder, Arthur Bruno Hodapp, Stefan Stüber, Holger Braunweiler (Kassenpr.), Mehmet Sen, 
Bernd Schwinn, Christel Hartmann, Heinrich Decker, Matthias Schmitt, Bernd Stelzer. Foto: Meixner

Neue Strandbadgaststätte ein ökologischer Gewinn
Richtfest am Rhein gefeiert NECKARAU. Karl Drais wurde 

vor 225 Jahren am 29. April 
1785 in der badischen Resi-
denzstadt  Karlsruhe geboren 
und lebte viele Jahre in Mann-
heim. Das Geburtstagsjubilä-
um wird zum Anlass genom-
men, eine Fahrradroute von 
der Mannheimer Innenstadt 
zum Drais-Denkmal in Rhei-
nau einzuweihen.

Drais nutzte für seine erste 
öffentliche Ausfahrt mit der 
Laufmaschine am 12. Juni 
1817 die Chaussee zwischen 
dem Mannheimer und dem 
Schwetzinger Schloss bis zum 
Schwetzinger Relaishaus, ei-
ner Poststation auf halbem 
Wege. Der Verlauf dieser Stra-
ße entspricht in etwa der heu-
tigen Schwetzinger-, Necka-
rauer- und Casterfeldstraße. 

Die neue Draisroute wird 
diese historische Strecke so-
weit wie möglich aufnehmen 
und soll am Samstag, 12. 
Juni mit einer Nachfahrt und 
Aktionen in Neckarau und 
Rheinau eingeweiht werden. 
Einzelheiten zu der von Ru-
dolf Höcker initiierten, spek-
takulären Aktion werden in 
der Juni Ausgabe der NAN 
erläutert. Ab Anfang Juni wer-
den Informationen auch auf 
der Internet-Sonderseite des 
Allgemeinen Deutschen Fahr-
rad-Club (ADFC) www.karl-
drais.de zur Verfügung stehen.  

Rudolf Höcker, für die Organi-
sation der Drais/Benz-Memo-
riale 2006 zum Ehrenmitglied 
im ADFC Mannheim ernannt, 
empfi ehlt allen Interessenten, 
sich am 12. Juni den Nach-

mittag um 14 Uhr für die Teil-
nahme an der Einweihung in 
Neckarau frei zu halten. Alle 
„Karls“ treffen sich schon ge-
gen Mittag am Schloss.

pm/red

Neue Draisroute führt durch Neckarau

Fortsetzung Seite 2

Zerbrochenes Glas nach dem Richtspruch soll dem Strandbad-Neubau Glück bringen.   Foto: GBG

Karl Drais, Erfi nder des Zweirades, 29.4.1785 bis 10.12.1851
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NECKARAU GEMEINS C H A F T D E R S ELBST
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GDS

„Neckarau hat, was alle suchen“ – dieser Aufkleber 
der GDS kann bares Geld bedeuten und Glück beim Ein-
kauf bringen. Vorrätig sind die Aufkleber im Reiseland 
Atlantis, Rheingoldstraße 18 und bei Walter+Stempel, 
Schulstraße 76. Der nächste Glückspilz steht fest: der 
Halter des abgebildeten Fahrzeugs kann sich mit dem 
Fahrzeugschein in der VR Bank-Filiale Friedrichstraße 
einen Einkaufsgutschein im Wert von 50 € abholen, der 
bei allen GDS-Betrieben einzulösen ist. 
 Herzlichen Glückwunsch!

Wir freuen uns auf Ihren Anruf!

Immobilien GmbH der
VR Bank Rhein-Neckar eG

Für unsere Kunden suchen wir 
Ein-, Zwei-, Drei- und Mehr-
Familienhäuser.

Ihr Ansprechpartner: Frowin Gans
� 0621 1282-11333 / www.Immo-RN.de

MED. FUSSPFLEGE

· Problemnägel
· Hühneraugen- und
Hornhautentfernung

· Refl exzonenmassage
· Maniküre

bei Ihnen zu Hause!
Tel.: 8 28 46 13 
Isabella Makowski

Laufend Wohnungen und Häu-
ser für vorgemerkte Kunden 

mit Bonitätsgarantie zu kaufen 
und zu mieten gesucht.

MAM Immobilien 
0621-4006100

info@mam-gmbh.net

Führerschein weg ??? 
Wir helfen Ihnen 

(auch bei Sperrfristkürzung) 
Info unter 0800 - 678 77 77 

kostenlose Hotline 

MPU Beratungsstelle Mannheim

EDITORIAL

 Am Vorabend unserer 
Hochzeit kehrten wir in der 
Erlebnisgastronomie „Dres-
den 1900“ an der Frauen-
kirche ein, wo uns nicht nur 
sächsische Spezialitäten er-
warteten, sondern auch eine 
große Überraschung.

Karl-Heinz Bellmann, 
Dresdner Urgestein, begrüßte 
die Gäste aus Mannheim und 
bat das angehende Braut-
paar auf die Bühne, eine hi-
storische Straßenbahn der 
Linie 6. Die „Linie-6“ gab 
der bekanntesten Kultkneipe 
im Osten Deutschlands ih-
ren Namen. Hier gaben sich 
über 30 Jahre lang hunderte 
Prominente die Klinke in 
die Hand, um mit Gastwirt 
und Moderator Bellmann zu 
plauschen und sich an seiner 
Promiwand zu verewigen, 
darunter Udo Jürgens, Otto 
Waalkes, Hermann van Veen 
und Wolfgang Stumpf. Die 
schönsten Erinnerungen hat 
Bellmann in seinem Buch 

„Zwischen Tür und Angel“ 
festgehalten. Aufgrund einer 
schweren Erkrankung muss-
te er die Türen 1997 schlie-
ßen. Er kämpfte gegen die 
Borreliose und ist heute als 
Yogalehrer und Mentaltrai-
ner aktiv. Seine „Linie-6“ 
lebt mit einer Auswahl an 
Utensilien und Autogram-
men seiner Gäste am neuen 
Standort weiter. Mit „Pro-
mis an der Kurbel“ setzt der 
sympathische, redegewandte 
Schaffner seine Veranstal-
tungsreihe auf der kleinsten 
Bühne Deutschlands fort.

Karl-Heinz Bellmann spen-
dierte uns ein „Mützchen“ 
und wünschte uns gemäß 
dem chinesischen Jahreszei-
chen 2010 „viel Schwein“ 
für die gemeinsame Zukunft. 
Der Abend und die Trauung 
in Dresden werden unver-
gessen bleiben. Eine Feier in 
Mannheim wird am 17. Juli 
nachgeholt.
Dr. Stefan Seitz

Überraschung in Dresden

Karl-Heinz Bellmann (rechts) begrüßte das angehende Brautpaar 
Dr. Karin Urich und Dr. Stefan Seitz in Dresden. Bild: H. Schmid

Lager- und Werkstattfl ächen von 50 bis 1000 m2

in älterer Industriehalle MA-Rheinauhafen, Höhe 4-5 m, zu 
vermieten. Auf Wunsch mit logistischen Dienstleistungen.

Tel. 06272 / 92 27 98

Senioren-Service-Mietwohnungen

Senioren-Service-Mietwohnungen 

auf Anfrage!

Sie liebt die Planken und den Wasserturm, 
er den Waldpark und den Rhein …
Willkommen in Mannheim-Lindenhof!

Lassen Sie sich ausführlich beraten: 
Mo., Mi., Do., Fr. 10 – 13 Uhr und 15 – 18 Uhr, 
Sa. und So. 10 – 13 Uhr in unserer Musterwohnung
Lindenhofstr. 87

Genießen Sie Ihr Leben in dieser exklusiven

3 Zimmer Senioren-Service-Eigentumswohnung 
mit ca. 93 m² Wfl. 
Hochwertige Ausstattung, großzügiges Entrée mit Garderobe, Küche mit 
Frühstücksplatz, praktischer AR, Bad + sep. Gäste-WC, 21 m² großer 
Schlafbereich mit 3 m-Fensterfront zum Garten, Wohn-/Essbereich 
mit herrlicher Terrasse und Gartenanteil, umgeben von 5.000 m² Grün. 
Beziehbar im Frühling.

Willkommen zuhause! Im LanzCarré.

Kaufpreis  € 313.000,–  TG-Stellplatz auf Wunsch

… mehr als wohnen.

DIRINGER&SCHEIDEL
WOHN- UND GEWERBEBAU GmbH
Wilhelm-Wundt-Straße 19
68199 Mannheim

Tel. 06 21/86 07-255
www.lanzcarre.de

Nun 4x für Sie in der Metropolregion
Q3, 4 | Mannheim
Rheingoldstraße 83 | MA-Neckarau
Mannheimer Landstraße 2 | Brühl
Hauptstr. 29 | Feudenheim
Inhaber Guido Ullrich 
Tel. 0621 1225768  
shop.mannheim@tttankstation.de

FRISST IHR 
DRUCKER 
AUCH IHR 
GELD?!
Wir befüllen Ihre Tintenpatronen 
ab 5,- € und Tonerkartuschen 
ab 25,- €! Sofort! 
Inklusive Patronentest!

www.tttankstation.com

NECKARAU. Nachdem Grün-
der Günter Herbert nach einem 
viertel Jahrhundert den Vorsitz 
an Günter Stegmüller abgab, 
änderte sich der Führungs-
stil, und Neuerungen wurden 
eingeführt (siehe NAN März 
2010), doch die neue Mann-
schaft baute im Wesentlichen 
auf dem Bewährten auf und 
fand damit große Zustimmung 
in Neckarau. Nach zehn Jah-
ren an der Spitze kann Steg-
müller für sich und sein Team 
verbuchen, die GDS zu einem 
der mitgliederstärksten und 
aktivsten Gewerbevereine 
Mannheims geführt und damit 
den Einkaufsstandort Necka-
rau gefestigt zu haben. 

In der nun beginnenden 
GDS-Dekade setzt auch der 
neue Vorstand auf diese Stra-
tegie der fruchtbaren Kom-
bination von Neuem und 
Bewährtem. Mit den neu-
en Vorstandsmitgliedern ist 
eine personelle Verjüngung 
und eine gute Mischung der 
verschiedenen Branchen ge-
geben: zu den langjährigen 
Vorständen mit Reisebüro-
Inhaber Bernd Schwinn an 
der Spitze, Rechtsanwalt 
Matthias Schmitt, Installa-

teurmeister Heinrich Decker 
und Friseurmeisterin Christel 
Hartmann gesellen sich jetzt 
VR Bank-Filialleiter Henning 

Raufelder, Management Trai-
ner und Hypnosetherapeut 
Arthur Bruno Hodapp, Event-
Management-Experte Mehmet 
Ali Sen, Gärtnermeister Bernd 
Stelzer und der Inhaber eines 
Raumausstattungsgeschäfts 
Stephan Stüber.

Auf die Frage nach den 
Schwerpunkten für die näch-
sten Jahre nannte Vorsitzender 
Bernd Schwinn neben der tra-
ditionellen Kerwe vor allem 
die Leistungsschau am 18./19. 
September in der Rheingold-
halle, die Gesundheitswoche 
vom 11. bis 15. Oktober und 
die Lange Nacht der Kunst 
und Genüsse mit allen Stadt-
teilen und Vororten am 6. No-
vember. Als Neuerung für die 
Weihnachtszeit schwebt ihm 
eine Weihnachtsbeleuchtung 
nach Feudenheimer Vorbild 
quer über die Straße, zumin-
dest am Eingang Friedrich-
straße, vor.  cm

Neue Dekade im 36-jährigen 
Bestehen der GDS

Bernd Schwinn ist der dritte Vorsitzende seit Bestehen der GDS.  
 Foto: Meixner

So setzt sich der neue 
Vorstand nach einstim-
migem Votum für alle Po-
sten aus bewährten Kräften 
und neuen Köpfen zusam-
men: 1. Vorsitzender Bernd 
Schwinn; 1. Stellvertreter 
Matthias Schmitt; 2. Stellver-
treter Arthur Bruno Hodapp; 
Schatzmeister Henning Rau-

felder, Schriftführer Mehmet 
Ali Sen; Beisitzer Christel 
Hartmann, Heinrich Decker, 
Stephan Stüber, Bernd Stelzer 
(siehe auch gesonderten Be-
richt). Zu neuen Kassenprü-
fern wurden Heinrich Ehhalt 
und Holger Braunweiler ge-
wählt. Außerhalb der Tages-
ordnung hatten die Mitglieder 

schließlich über einen Antrag 
abzustimmen, der nicht nur 
einstimmig angenommen, 
sondern von langem Beifall 
begleitet wurde: kurz vor Ab-
schluss des Abends wurde ein 
gerührter Günter Stegmüller 
zum Ehrenvorsitzenden der 
GDS ernannt.

  cm

Günter Stegmüller nimmt die Glückwünsche zum Ehrenvorsitz der GDS entgegen.  Foto: Meixner

Mit neuen Köpfen und neuem Elan 
in die Zukunft
Fortsetzung von Seite 1

➜ KOMPAKT

 Auf die Plätze, fertig, los!

NECKARAU. Die Sportabzei-

chengruppe des Turnvereins 1884 

Neckarau trifft sich jeden Dienstag 

ab 18 Uhr auf dem Außengelände 

Baloghweg 9, um für die Abnahmen 

des Sportabzeichens zu trainieren. 

Das Programm wird wie immer ab-

wechslungsreich von Übungsleiter 

Karlheinz Zimmermann und seinen 

Helfern durchgeführt. Nach Joggen 

oder Walken im Waldpark werden ge-

zielte Übungen für Hoch - und Weit-

sprung, Kugelstoßen oder Ballwurf 

sowie für die Kurzstrecken geübt. 

Natürlich kommt auch die Gymnastik 

mit den Dehn - und Streckübungen 

nicht zu kurz. 

Selbstverständlich können auch alle 

Nichtmitglieder ( Schüler, Jugendli-

che, Frauen und Männer ) ihr Sport-

abzeichen beim TV 1884 abnehmen 

lassen. Abnahmeberechtigte stehen 

immer dienstags  zwischen 18 und 

20 Uhr zur Verfügung.  pm/red

Estragon

Estragon Café Brassérie Restaurant
Mühlweg 11 . 68199 Ma-Neckarau

Tel. (0621)852761 . Fax (0621)852769
www.estragon-mannheim.de

Öffnungszeiten tägl. 11-24 Uhr
*********

Spargelcremesüppchen mit Einlage 4,80 

Spargelsalat in Schnittlauch-Eivinaigrette 9,60 

Stangenspargel mit neuen 
Kartoffeln und Sauce Hollandaise  11,90 

Stangenspargel mit neuen Kartoffeln, 
Sauce Hollandaise und 3 Schweinemedaillons  15,80 

Stangenspargel mit neuen Kartoffeln, 
Sauce Hollandaise und gekochtem Schinken  14,90 

Stangenspargel mit neuen Kartoffeln, 
Sauce Hollandaise und kleinem Rumpsteak  17,90

Stangenspargel mit neuen Kartoffeln, 
Sauce Hollandaise und kleinem Putensteak 15,10

Stangenspargel mit neuen Kartoffeln, 
Sauce Hollandaise und Scampi  20,90

Seezungenfi let in Burgunderrahm mit Krabben 
und Spargel verfeinert auf Bandnudeln  19,40

*********

SpargelkarteSpargelkarte
WM-
Übertragung!!
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Aktuelle Last-Minute Angebote 
aller führenden Veranstalter:
TUI, Thomas Cook, ITS, Jahn, 

Tjereborg, Alltours etc.
          
Alle Angebote der Deutschen Bahn 

AG + VRN Fahrscheine
- Alles sofort ohne längere Wartezeit

Reiseland Atlantis
 Rheingoldstr. 18 • MA-Neckarau

Tel. 06 21 / 8411210 
www.atlantis90.de

READY
TO WIN

AKTUELLER SPIELPLAN

UND TICKETS ONLINE AUF

WWW.ADLER-MANNHEIM.DE

Ihr Hausgerät ist 
defekt?

KÜCHEN + HAUSGERÄTE BRÄUTIGAM

Rheingoldplatz 2
68199 Mannheim

KUNDENDIENST
 fast alle Fabrikate

� 0621- 46 27 54 85

defekt?

NECKARAU. Sie stehen an 
ihrem liebevoll dekorierten 
Stand beim Oster- oder Niko-
lausmarkt, im Seilwolff-Center 
und bei vielen Gelegenheiten 
in Neckarau und bieten kunst-
voll gefertigte Handarbeiten 
an. Die Ideen sind so vielfältig 
wie die Zahl der Objekte und 
die verwendeten Materialien: 
seit mehr als 10 Jahren stel-
len die acht Damen ihre Fä-
higkeiten und ihre Freizeit in 
den Dienst der Aktion krebs-
kranker Kinder der Deutschen 
Leukämieforschungshilfe. 
„Keimzelle“ dieses außeror-
dentlichen Engagements ist 
die Sängerhalle Germania, seit 
fünf Sängerinnen des Frauen-
chors des Vereins - Bärbel En-
gelter, Brigitte Fendel, Heide-
linde Haidl, Ingrid Stratmann 
und Monika Eichhorn - began-
nen, kunstvolle Handarbeiten 
zugunsten krebskranker Kin-
der zu verkaufen. In der künst-
lerischen Fertigung werden die 
fünf seit Jahren unterstützt von 
den Seniorinnen Klostermann 
und  Kreimes aus Neckarau 
sowie von Lina Schwöbel aus 
Hohensachsen, die sich auch 
mit über 80 Jahren hellwach 
und mit großer Freude für 
die krebskranken Kinder ein-
setzen. Große Hilfe aus dem 
Gewerbe erfährt das Team mit 
dem neuesten Wollsortiment 
von Frau Lösch vom Fach-
geschäft “Wollknäuel“ in der 
Langen Rötterstraße. So bieten 

die rührigen Damen u.a. kunst-
volle Näharbeiten, Taschen 
aus Markisenstoff,  selbst ge-
fertigte Ponchos für Kinder 
und Erwachsene, Schals, Wü-
stentücher, Mützen, Stulpen, 
Einkaufstaschen, Babyschuhe, 
Socken für alle Größen, Hüt-
tenschuhe, Bademäntelchen 
aus Gäste- und Geschirrhand-
tüchern; beim jüngsten Oster-
markt rund um‘s Neckarauer 
Rathaus konnten sich Besu-
cher wieder von der Qualität 
der Arbeiten überzeugen.

Nachdem das Neckarau-
er Handarbeitsteam bereits 
im Jahr 2008 dem Leiter des 
Ortsverbands Mannheim 
der DeutschenLeukämiefor-
schungshilfe, Martin Stach-
niss, den Betrag von 4000 
Euro übergeben konnten, der 
sich aus vielen Kleinbeträgen 
und Spenden zusammensetzte, 
erwirtschafteten die Damen 
2009, im Jahr des 30-jährigen 
Bestehens der Deutschen 
Leukämieforschungshilfe, 
trotz Wirtschaftskrise 3500 

Euro quasi als Geburtstags-
geschenk. Von diesem Geld 
wurde u.a. die Wunschbox der 
kleinen Patienten im Klinikum 
unterstützt und ein Delfi naus-
fl ug mit krebskranken Kindern 
unternommen.

Im vergangenen Jahr konn-
te einem krebskranken Jungen 
ein ersehntes“Piratenbett“ mit 
allem, was dazu gehört, fi nan-
ziert werden. Auch in diesem 
Jahr wird das rührige Team 
Wunschprojekte schwer kran-
ker Kinder unterstützen.  cm

Sängerinnen stricken für krebskranke Kinder
Acht Frauen unterstützen seit vielen Jahren die Deutsche Leukämieforschungshilfe

Auch beim Ostermarkt Neckarau war das Team (v.l. Bärbel Engelter, Ingrid Stratmann, Monika Eich-
horn) für krebskranke Kinder im Einsatz.   Foto: Meixner

RHEINAU. Auf musikalisch 
sehr hohem Niveau musi-
zierten die Teilnehmer der 
Wertungsspiele für Akkordeon 
im April 2010 in Waldbronn. 
Umso grandioser der Erfolg 
des Handharmonika-Verein 
Rheinklang e.V. Rheinau:  So-
wohl das 1. Orchester unter 
Leitung von Liane Weber als 
auch das Duo Carsten Stroh-
maier und Michael Wunderli 
überzeugten die Jury mit ihren 
großartigen Vorträgen und be-
legten jeweils den 1. Platz mit 
dem höchsten Prädikat „her-
vorragend“.

Das 1. Orchester trat in der 
Kategorie „Oberstufe“ an. 
Souverän und ausdrucksstark 
meisterten die Spielerinnen 
und Spieler die anspruchs-
vollen Stücke „Motivationen“ 
von Adolf Götz und „Habane-
ra und Malagueña“ von Paul 
Kühmstedt.

Mit deutlichem Abstand vor 
dem zweitplatzierten Orchester 
konnte Liane Weber den ver-
dienten Pokal für ihr Orchester 
in Empfang nehmen. Mit die-
sem Ergebnis kann der HHV 
Mitte Mai voller Selbstver-
trauen nach Innsbruck fahren, 

um dort am 10. Internationalen 
Weltmusikfestival teilzuneh-
men. Das Duo Carsten Stroh-
maier und Michael Wunderli 
trat erstmals gemeinsam bei 
Wertungsspielen an und ge-
wann in der Kategorie ab 18 
Jahren auf Anhieb den 1.Preis. 
Für die überragende Darbie-
tung der Stücke „Norwegische 
Suite“ und „Tango Triade“ ge-
wannen sie überdies noch den 

Sonderpreis als tagesbestes 
Duo. 

Vormerken sollte man sich 
schon jetzt zwei Termine des 
HHV: Am 10.10.2010 geht es 
„Beschwingt in den Herbst“ 
mit den AG-Kindern, dem 
Jugendensemble und Schü-
lerorchester sowie zum ersten 
Mal mit dem neu gegründeten 
Hobbyorchester „Die Tasten-
fl itzer“.

Am 16.01.2011 fi ndet un-
ter dem Motto „accordion 
concertante 2011“ das Jubilä-
umskonzert - 75 Jahre HHV 
Rheinklang e. V. - mit dem 
1.Orchester des HHV Rhein-
klang unter der Leitung von 
Liane Weber statt. Mehr Infos 
über den HHV Rheinklang un-
ter www.hhv-rheinklang.de.

pm/red

Grandioser Erfolg des HHV Rheinklang 
1. Plätze für 1. Orchester und Duo beim 7. Waldbronner Musikpreis

Strahlende Gesichter beim HHV Rheinklang, der beim 7. Waldbronner Musikpreis in verschiedenen Kate-
gorien nur erste Plätze belegte.   Foto: zg

SCHULSTR. 82

68199 MANNHEIM-NECKARAU

T 0621 - 85 36 69 . F 85 36 51

www. gehrings-kommode.de

Öffnungszeiten:

Di.-So. ab 18 Uhr, Mo. Ruhetag

Mai /Juni 2010

Beginn jew. 20 Uhr Einlaß ab 19 Uhr

M i /J i 2010

Fr. 14.5.Fr. 14.5.  ROCKPOPROCKPOP

Paddy Schmidt
Balladen, irish 

traditionals und 
mitreißende Songs

Sa. 15.5. Sa. 15.5. KABARETTKABARETT
Frank Fischer „Deutsch als 

Fremdsprache“

Fr. 21.5.Fr. 21.5.  JAZZJAZZ
Fake Five Eintritt frei!

Sa. 22.5.Sa. 22.5.  ROCKPOPROCKPOP
Hey Babe Das Duo aus 

Mannheim

Fr. 28.5. Fr. 28.5. KABARETTKABARETT
Hans
Beislschmidt

Feierabend - auch 
der Wirt hat ein 

Liebesleben!

Fr. 4.6 SZENEFr. 4.6 SZENE

Gino d‘Italia
„Eine musikalisch 

beschwingte 
Italienreise“

Sa. 5.6.Sa. 5.6.  ROCKPOPROCKPOP

Voice ‘n Strings
Von Pop über Latin, Soul 

und Bossa bis zu den 
großen Klassikern

GEHRINGS

KabarettBluesJazzRock&PopSzene

Fr. 11.6. Fr. 11.6. Fussball-WM-EröffnungFussball-WM-Eröffnung

Vier Wochen Live-Übertragung Vier Wochen Live-Übertragung 
auf Großbildleinwandauf Großbildleinwand

Ausstellung Ausstellung 

11. Mai - August11. Mai - August
Matthias Heibel - SüdafrikaMatthias Heibel - SüdafrikaK
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➜ KOMPAKT

 „Teurer Schildbürgersteich“

 Bund fördert weiterhin Kulturprojekte 
in Mannheim

NECKARAU. Als „teuren Schild-

bürgerstreich“ bewerten die drei 

Stadträte der Mannheimer Liste, 

Rolf Dieter, Prof. Achim Weizel und 

Michael Himmelsbach, den Um-

stand, dass das Strandbadareal für 

rund 5 Millionen Euro aufgerüstet 

wird, und das bei Badeverbot, das 

als Ordnungswidrigkeit mit bis zu 

1000 Euro bestraft wird, lassen sie 

in einer Presseerklärung verlauten. 

Gleichzeitig sollen drei Freibäder – 

Rheinau, Sandhofen und das Carl-

Benz-Bad – nicht mehr beheizt und 

als Folge ausbleibender Badegäste 

im schlimmsten Fall geschlossen 

werden. 

Die Stadträte bezweifeln in der Ver-

lautbarung, dass die Verpachtung 

der Strandbadgaststätte die von 

der Stadt geforderte Pacht erwirt-

schaftet, so dass neben den ohne-

hin anfallenden jährlichen Kosten 

von 80.000 Euro zu Lasten des 

Steuerzahlers noch bis zu 70.000 

Euro im Jahr zusätzlich anfallen 

könnten. Dem gegenüber stün-

den gerade mal 35.000 Euro an 

jährlichen Einsparungen durch die 

Einstellung der Beheizung der Frei-

bäder, machen sie die Rechnung 

auf, über die sich jeder Bürger seine 

eigenen Gedanken machen kann.

pm/red

Liebe Leser,
an dieser Stelle werden wir Sie in Zukunft mit Neuigkeiten aus der Zahn-
medizin versorgen. Unsere Gemeinschaftspraxis in der Friedrichstraße in 
Neckarau verbindet was scheinbar nicht zusammenpasst. Moderne und 
Tradition, zeitgemäßes Praxismanagement und eine freundliche entspannte 
Atmosphäre: Nach diesen Prämissen wird hier seit Jahrzehnten fortschritt-
liche Zahnheilkunde auf hohem Niveau praktiziert. Dass unser routiniertes 
13-köpfi ge Praxisteam Qualität und Sicherheit großschreibt, bezeugt die re-
gelmäßig erneuerte Zertifi zierung der Praxis nach DIN-Norm. „Uns ist hier 
jeder willkommen, der mit uns zusammen seine Zahngesundheit und damit 
das gesamte Wohlbefi nden pfl egen und erhalten möchte.“, erklärt Dr. Frank 
Lämmler. „Die jahrelange Erfahrung, die hier in der Praxis gebündelt ist, be-
fähigt uns, neue Technologien sinnvoll einzusetzen und das bestmöglich im 
Sinne des Patienten.“

Das Spektrum der Praxis reicht von der Vorsorgeuntersuchung über profes-
sionelle Zahnreinigung, kosmetische Eingriffe wie Bleaching, Laser bis hin 
zur hochpräzisen Implantat- und Prothetik-Versorgung. „Dank der neuesten 
Technologien und Erkenntnisse sind viele Behandlungen, die noch vor 15 
Jahren große schmerzhafte Eingriffe in mehreren Sitzungen bedeuteten, 
heute schneller, weniger schmerzhaft, effektiver und für den gesamten Or-
ganismus weniger belastend durchführbar.“  Dr. Tim Theil und sein Partner 
setzen auf strahlungsarmes digitales Röntgen, Kariesbehandlungen ohne 
Bohren  und hochpräzise Prothetik in einer Sitzung durch CEREC 3D. Hier-
bei werden Inlays, Onlays, Veneers und Kronen digital vermessen und direkt 
in der Praxis gefertigt. Auf Provisorien und die bekannten Abformlöffel kann 
dabei verzichtet werden. Implantate werden mit Hilfe neuartiger Navigations-
software gesetzt, deren Berechnung auch anatomische Strukturen wie Ner-
venverläufe und Gefäße berücksichtigt. 
„Trotz all der Technik behalten wir den zentralen Beweggrund im Blick: das 
Wohlbefi nden unserer Patienten. Und die beste Grundlage für andauernde 
Mundgesundheit ist nach wie vor regelmäßige häusliche Pfl ege mit Zahn-
bürste und Zahnseide, ergänzt durch ebenso regelmäßige Vorsorgeun-
tersuchungen und Tiefenreinigung in der Praxis. Dann kann man sich so 
manchen größeren Eingriff ersparen“, sind sich beide Behandler einig – und 
freuen sich auf Ihre Patienten in der Praxis.
Unser nächster Beitrag wird von photo-aktivierter Lasertherapie handeln.

Zahnmedizin heute

Gemeinschaftspraxis Telefon: 06 21/85 35 35
Dr. Lämmler & Dr. Theil  Telefax: 06 21/86 20 511
Friedrichstr. 49 Email: praxis@laemmlerundtheil.de
68199 Mannheim Internet: www.laemmlerundtheil.de

BERLIN. Die Ausgaben des Bundes 

für kulturelle Projekte in Mannheim 

bleiben auch im Jahr 2010 stabil, 

so der CDU-Bundestagsabgeordnete 

Prof. Dr. Egon Jüttner. Wie für 2009 

sind auch im Bundeshaushalt 2010 

für das Internationale Filmfestival 

Mannheim Heidelberg wieder 46.000 

Euro vorgesehen. Für das Coproduk-

tion-Meeting Mannheim Heidelberg 

sei sogar eine Erhöhung von 15.000 

Euro auf 20.000 Euro eingeplant. 

Die Internationalen Schillertage in 

Mannheim, die im Zweijahres- Rhyth-

mus stattfi nden und 2011 das näch-

ste Mal ausgerichtet werden, sollen 

erneut mit 150.000 Euro aus dem 

Bundeshaushalt gefördert werden. 

Jüttner: „Trotz der erforderlichen 

haushaltspolitischen Sparmaßnah-

men ist es gelungen, die Förderung 

der Kulturmetropole Mannheim zu 

erhalten“. Dies sei ein wichtiger Im-

puls für die Bewerbung der Stadt als 

Europäische Kulturhauptstadt 2020. 

 pm
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- Sanitär - Gas - Wasser - Installation - 
- Badrenovierung - Rohrreinigung - 

 - Gas-Etagenheizung-Kundendienst - 
Bauspenglerei -

Bernd Mattler 
Fischerstraße 1 a . 68199 Mannheim

Tel. 0621/ 85 64 57 . Fax 0621/ 85 64 60
Mitglied der Sanitärinnung

Bernd MattlerBernd Mattler
über

30 Jahre

Heizkosten sparen mit
neuen Weru-Fenstern!

Neckarauer Straße 46 · 68199 Mannheim
Tel.: 0621 - 31 98 150 · Fax: 87 55 15 4

info@weru-studio-stotz.de
www.stotz-fenster.de

Weru-Studio-Stotz

Tradition schafft Vertrauen.

Älteste Glaserei in Mannheim, seit 1865

– Reparaturen rund ums Fenster 
– Neue Fenster und Türen 
– Haustüren    – Glastüren

Honorar für einen guten Zweck:

Tel.: 06 21-85 15 16  //  Fax 85 75 87 
Luisenstr. 41  //  68199 Mannheim 
www.glassimon.de

RENATE WAGNER
www.fl amenco-renate-wagner.de
Innstraße 43 · 68199 MA-Casterfeld
Tel. 0621/826583

Anfängerkurse 
mit Live Gitarren Musik

ab 7. Juni, 18-19 Uhr
5 Abende montags € 40,-

Urlaubs-Check 14,95 €
Zzgl. Material

KFZ Stefan Krieger - Meisterbetrieb
Reparatur und Instandsetzung

Speyerer Straße 22-24 • 68163 Mannheim
Tel. 0621 / 8 32 20 84 • Fax 0621 / 8 32 20 86

Klimaservice 69,00 €
zzgl. Material

Ölwechsel 17,25 €
zzgl. Material

Unsere Angebote sind ein
Volltreffer

für Ihr Auto

NECKARAU. Die Mitglieder-
versammlung des Angelsport-
vereins fand im März 2010 im 
Vereinsheim „Zur Schindkaut“ 
statt.

1. Vorsitzender Erich Kolan-
der begrüßte – wie auch schon 
in den Jahren zuvor –nur einen 
kleinen Teil der Vereinsmit-
glieder und ließ in seinem Ge-
schäftsbericht die wichtigen 
Vereinsereignisse aus dem 
Jahr 2009 Revue passieren.  
Den Schwerpunkt legte er da-
bei auf die Aktivitäten an der 
Hütte am Vereinsgewässer in 
Brühl-Rohrhof wie das Fest 
zum 1. Mai oder das erstma-
lige Kameradschaftsfi schen 
am 1. August (unter tatkräf-
tiger Mithilfe der Angelkol-
legen des ASV Rohrhof) und 
das zweitägige Fischerfest im 
September sowie zwei Skat-
turniere in den Neckarauer 
Räumlichkeiten.

Bei allen Aktivitäten stand 
das Angeln an erster Stelle; 
mit mehreren Angelterminen 
wurden der Vereinsmeister 

und der Fischerkönig ermit-
telt. Beim Herbstfest zum 
Jahresabschluss wurden die 
Sieger und Platzierten geehrt: 
Vereinsmeister für das Jahr 
2009 wurde Wolfgang Stein-
mann vor Wolfgang Stumpf 
und Willi Belovic. 

Besonderen Dank sprach 
der Vorsitzende den freiwilli-
gen Helfern aus, ohne deren 
besonderes Engagement ein 
Verein auf Dauer nur schwer-
lich existieren könne. Als be-
sondere Würdigung dafür wur-
den die Angelkollegen Heinz 
Kleinsasser und Rolf Werner 
zu Ehrenmitgliedern ernannt. 
Besonders geehrt wurde auch 
Wolfgang Schneider für 40 
Jahre Vereins- und Verbands-
mitgliedschaft.

Nach den turnusgemäßen 
Neuwahlen des Vorstandes 
setzt sich dieser wie folgt zu-
sammen:

1. Vorsitzender bleibt Erich 
Kolander, Stellvertreter Jür-
gen Heiss. Kassenwart ist 
Hans-Werner Düll, Schrift-

führer Peter Düll, als Sport-
wart wurde Bernd Hauck, als 
Gewässerwart Stefan Eberlein 
(zuständig auch für die Hütte 
am Weiher), als Jugendwart 
Rainer Baumann, als Presse-
wart Wilfried Briot und als 
Beisitzer Kurt Mauer gewählt. 

Unter „Verschiedenes“ ging 
Erich Kolander noch auf den 
Sturm Ende Februar ein, der 
das Dach der Hütte am Weiher 
so stark zerstörte, dass es voll-
ständig erneuert werden mus-
ste. Er dankte Gerd Ehlich, 
unter dessen Regie die Repa-
ratur zusammen mit einigen 
Vereinskollegen schnell und 
kompetent in Angriff genom-
men wurde, sowie Wolfgang 
Huff für die großzügige Unter-
stützung beim Herrichten der 
Zufahrt und des Parkplatzes.

Über den momentanen 
Stand der Fusionsbestre-
bungen der einzelnen Fi-
schereiverbände in Baden-
Württemberg gab Wilfried 
Briot einen aktuellen Bericht.
  pm/red

Harmonischer Verlauf der Jahreshauptver-
sammlung beim ASV Neckarau 1954 e.V.

NECKARAU. Für 30 erwach-
sene Bewohner des Katharina 
Zell-Hauses in der Friedrich-
straße, eines der fünf Häuser 
der Gemeindediakonie Mann-
heim, war es ein besonderer 
Tag, als sie sich zusammen 
mit der Leitern des Hauses, 
Ruth Knester ,und Betreue-
rin Frau Huwer zum „Eiscafé 
Italo“ in der Rheingoldstraße 
aufmachten. 

Sie folgten damit einer Ein-
ladung der IG-Neckarauer 

Vereine zum Eis essen, mit 
dem die IG ihrer Ankündi-
gung, besondere Aktionen in 
und für Neckarau zu starten, 
Anfang Mai erste Taten folgen 
ließ. 

IG-Vorsitzender Richard 
Karusseit und Vorstands-
mitglied Claudia Küstner 
begrüßten die strahlenden 
Gäste im Eiscafé, und auch 
die Bezirksbeirätinnen Rose-
marie Rehberger und Brigitte 
Müller-Steim wurden Zeugen 

von deren unverstellter Freude 
über den außergewöhnlichen 
Tag und die die prächtigen 
Eisbecher, die genussvoll 
verspeist wurden. „Wann ma-
chen wir das wieder?“ fragte 
einer der begeisterten Gäste. 
Richard Karusseit stellte eine 
ähnliche Aktion im Sommer 
mit Kindern des Margarethe 
Blarer-Hauses in Aussicht. 
Zum Abschied gab es noch für 
jeden eine Rose als Geschenk.
 cm

IG Vereine lädt Behinderte 
zum Eis essen ein

Die Bewohner des Katharina Zell-Hauses genossen die Einladung zum Eis essen sichtlich.   Foto: zg

Produkte & DienstleistungenP&D

NECKARAU. Seit Anfang 
Mai ist in Mannheim eine 
weitere CarSharing-Station 
in Betrieb. Mit zahlreichen 
Gästen, unter ihnen Bürger-
dienstleiterin Patricia Popp, 
Stadträte und Bezirksbeiräte 
sowie viele Carsharing-Kun-
den, übergab Claudia Braun 
vom Vorstand der Stadtmo-
bil Rhein Neckar AG zwei 
Fahrzeuge an der neu einge-
richteten Station „Neckarau-
er Straße 111/ Voltastraße“ 
den Kunden zur Nutzung. 
Im Verlauf der Veranstaltung 
stand sie für Fragen rund um 
Carsharing in Mannheim und 
in der Region zur Verfügung. 
Die neue Station „Neckarau-
er Straße 111/Voltastraße“ 

befi ndet sich auf der Almen-
hofseite der Neckarauer Stra-
ße auf Höhe der Stadtbahn-
haltestelle „Voltastraße“. 
Die zwei Fahrzeuge stehen 
zwischen den Hauseingän-
gen 109 und 111 der dortigen 
Wohnhäuser. 
In Neckarau stehen den 150 
privaten und gewerblichen 
CarSharing-Nutzern mit der 
Einrichtung der neuen Sta-
tion an vier Stationen neun 
Fahrzeuge unterschiedlicher 
Fahrzeugklassen rund um die 
Uhr zur Verfügung. Weitere 
Informationen zum CarSha-
ring gibt unter www.stadt-
mobil.de/rhein-neckar.de.

  pm/red

CarSharing-Station in Betrieb

MANNHEIM. Zum zweiten 
Mal ist es der Heilpraktike-
rin  Ingrid Bott gelungen, 
den international bekannten 
spirituellen Heiler, Lehrer, 
Hellseher und Schamanen 
Victor Barron nach Mann-
heim einzuladen. Als gebür-
tiger Mexikaner und Nach-
fahre der Maya Indianer ist er 
das lebende Zeugnis der Un-
trennbarkeit von Spiritualität 
und Medizin. Die religiösen 
Schamanen und indigenen 
Traditionen besitzen dieses 
Wissen der Heilkraft als Me-
dizin. Seine Heilungen sind 
tiefgreifende Erlebnisse, die 
man nur dann erfassen kann, 
wenn man sie selbst erfahren 

hat. Seine Heilungswork-
shops und Heilungsmeditati-
on sind so aufgebaut, dass in 
uns das Gespür des Heilens 
und der Heilung, das wir alle 
in uns tragen, geweckt wird. 
Der Vortrag zur Einführung 
fi ndet am 9. Juni in Viern-
heim in der Kulturscheune 
um 20 Uhr, am 10. Juni um 
19 Uhr im Gemeindezentrum 
Maria Hilf, Karl Blind Str. 5, 
statt. 

 Nähere Informationen zu 

den verschiedenen Workshops, 

privaten Sitzungen, Gruppen-

heilung und Vorträgen vom 

10.-20. Juni bei Ingrid Bott, 

Tel. 0621 8321672 oder 

ingrid.bott@online.de.

Victor Barron wieder in Deutschland

CASTERFELD. Acht sichere, 
komfortable und mobile 
Sitzplätze stehen ab sofort 
den Bewohnern des Ca-
sterfelder St. Anna-Hauses 
zur Verfügung: Die Frank-
Herrmann-Stiftung unter 
Vorsitz von Will Herrmann 
und Werner Krämer über-
gab unlängst einen nagel-
neuen Mercedes Vito an die 
Caritas-Einrichtung, in der 
psychisch erkrankte Men-
schen in eigenen Apparte-
ments leben. „Damit werden 
wir künftig Bewohner des 
Hauses zu unserem Integra-
tionsbetrieb ad laborem auf 
der Vogelstang fahren, um 

diese an einem geregelten 
Arbeitsplatz zu beschäftigen. 
Dort können diese Menschen 
ein Stück gesellschaftliche 
Teilhabe leben. Deshalb be-
danken wir uns herzlich für 
die großzügige Spende der 
Frank-Herrmann-Stiftung“, 
erläuterte Franz Pfeifer, 
Vorstandsvorsitzender der 
Mannheimer Caritas. „Leben 
ist Bewegung“, schloss Will 
Herrmann an, „und so wol-
len wir den Bewohnern des 
St. Anna-Hauses ein Stück 
Mobilität ermöglichen und 
wünschen allzeit gute Fahrt“. 

 pm

„Allzeit gute Fahrt“ für 
psychisch kranke Menschen 

Frank-Herrmann-Stiftung übergibt Auto an den Caritasverband

Caritas-Vorsitzender Franz Pfeifer dankt den Vertretern der 
Frank-Herrmann-Stiftung für den nagelneuen 8-Sitzer.   Foto: zg

NECKARAU. Die Stadtprin-
zessin der vergangenen 
Kampagne und Prinzessin der 
Neckarauer „Pilwe“, Jessica I.,
lädt zusammen mit ihrem 
Arbeitgeber und der Narren-
gilde am Sonntag, 6. Juni, 
von 11 bis 18 Uhr, zu einem 
großen Kinderfest auf dem 
Gelände des Media Marktes 
Neckarau, Floßwörthstraße 
65, ein. Zahlreiche Beteiligte 
werden mit vielen Aktionen 
wie z.B. Märchenstunde, Kin-
derschminken, einem Zaube-
rer, Fotos auf dem Trike oder 
mit Reptilien, Torwand- und 
Eishockeytor-Schießen, Do-
senwerfen, Luftballonwett-
fl ug, Bastel- und Malecke, die 

Feuerwehr erleben, Verklei-
den, Karaoke, Kindern viel 
Freude bereiten. Auch für das 
leibliche Wohl ist bestens ge-
sorgt.

Jessica I. sammelte wäh-
rend ihrer Regentschaft an 
Stelle von Geschenken Geld 
für Kinder und löst damit ihr 
Versprechen ein, mit dem Er-
lös eines Kinderfestes kran-
ke, behinderte und bedürftige 
Kinder zu unterstützen. So 
werden alle Einnahmen des 
Fests für die Deutsche Leukä-
mie-Forschungshilfe -Aktion 
krebskranke Kinder- und den 
Verein für Gemeindediakonie 
und Rehabilitation gespendet. 
 cm

 Prinzessin Jessica I. lädt zum Kinderfest  Penny und Freunde 
bei Kleopatra

➜ KOMPAKT

MANNHEIM. Mit einer Zeitma-
schine reisen Marc, Penny und 
ihre Freunde ins antike Ägyp-
ten. Hier treffen sie nicht nur 
Kleopatra, sondern können 
auch verfolgen, wie die Pyra-
miden gebaut werden. 

Dieses Comic ist im neuen 
Primax-Heft zu fi nden, das es 
kostenlos in den VR Bank-Fi-
lialen gibt. Darin erfährt man 
auch, wie der Ravensburger 
Spieleverlag seine Spiele ent-
wickelt. 

 pm

 Rückfragen unter 
Tel.(0621) 1282-13171
Fax: 1282- 213171.

68199 Mannheim

Tel.: 0621 / 84 55 88 70

Fax: 0621 / 84 55 88 77

HEFLOTT GmbH
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Bernd Kieser 
Rechtsanwalt, Fachanwalt 
für Erb- und Steuerrecht

Vorstand der Deutschen Vereinigung
für Vorsorge- und Betreuungsrecht

• Erbrecht

Friedrichstraße 11 • 68199 Mannheim-Neckarau
Tel.: 0621/84 20 6-0 • Fax: 84 20 6-66
www.kanzlei-khn.de.de

• Betreuungsrecht

- Testamentsgestaltungen 
- Steuerliche Gestaltungsberatung    

im Recht der Unternehmens- und 
privaten Vermögensnachfolge

- Vertretung in Erbrechtsstreitigkeiten
- Testamentsvollstreckungen

- Gestaltung von Vorsorgevollmachten
- Patientenverfügungen
- Durchsetzung der Patientenrechte am Lebensende
- Übernahme von Bevollmächtigungen und 

Kontrollbevollmächtigungen
- Vertretung in Betreuungssachen

Victor Barron
Internationaler spiritueller 

schamanischer Heiler

vom 09.06. bis 20.06.2010
in Mannheim

Einzelbehandlungen · Heilungsseminare
Meditation · Gruppenheilung

Vorträge 09.06. + 10.06. 
und Workshops:

·  Heilungsmeditation „Entfernen der 
Maske der Angst – Schamanischer 
Workshop mit Kräutern (11.06.)

·  Engelseminar – „Umarme Dich selbst und 
begegne Deinem Schutzengel“ (12.06.)

·  Schamanischer Heilungsworkshop 
zum Thema Partnerschaft (13.06.)

·  Gruppenheilung (16.06.)
·  Schütze Dich selbst vor den negativen 

Kräften, indem du dein Energiefeld 
um das 75-fache vergrößerst (18.06.)

·  Lerne selbst zu heilen 
„Schale des Lebens“ (19.06.)

·  Heilungsworkshop nur für Frauen: 
Gottes größte Schöpfung – der Wert 
der Frau (20.06.)

Information und Anmeldung:
Ingrid Bott, HP und spirituelle Heilerin

ingrid.bott@online.de
Telefon 06 21 − 8 32 16 72

Mannheim
Schulstraße 47
Tel. 06 21/ 84 23 40
Fax 06 21/ 86 14 96UHREN · SCHMUCK · PERLEN · BRILLEN

RÄUMUNGSVERKAUF
wegen

GESCHÄFTSAUFGABE
ab 3. Mai 2010 

Einzelteile bis zu

50% reduziert

Unser 50-jähriges Bestehen in Neckarau möchten wir gern zum Anlass 
nehmen, Sie herzlich einzuladen. Seit 50 Jahren haben wir eine Verant-
wortung in der Region übernommen, seit 50 Jahren sind wir Ihr zuver- 
lässiger Partner, wenn es um das Thema Finanzen geht, und seit 50 Jahren  
genießen wir das Vertrauen unserer Kundinnen und Kunden. Dafür 
möchten wir uns bedanken und laden Sie ein, mit uns zu feiern. 

Datum: 31. Mai 2010, 9.00 bis 16.00 Uhr

Commerzbank AG, Filiale Neckarau
Friedrichstraße 14, 68199 Mannheim

Wir freuen uns auf Ihr Kommen.

Gemeinsam mehr erreichen

Wir feiern. Feiern Sie mit.
Danke für 50 Jahre Vertrauen.

Großes Jubiläumsfest

am 31. Mai 2010!

Almenhof, August-Bebel-Straße 58
Tel. 81 51 41, Fax 81 37 77

  www.versbach.com 

autorisierter 
Kundendienst

Verkaufe
4 Fulda 

Sommerreifen auf 
Alufelgen, 

185/60 R14 (z. B. für 
Golf III), VHB 220 Euro, 

Telefon: 
0175-12 15 88 6

NECKARAU. Seit 7. Mai gibt 
es unter Schirmherrschaft 
von Helen Heberer, MdL im 
Markthaus eine Ausstellung 
des bekannten Mannheimer 
Künstlers Werner Degreif mit 
großen raumbezogenen Wer-
ken zu sehen. 

Unter dem Titel „Kauf-
rausch“ fertigte der Künstler 
speziell für das Markthaus rie-
sige, auf den Ausstellungsort 
bezogene Wandzeichnungen 
und Wandmalereien an.

Dafür skizzierte Werner De-
greif in der Textilabteilung des 
Markthauses verschiedene Si-
tuationen der Warenauslagen 
sowie spezielle Raumwahr-
nehmungen und arbeitete die 
Eindrücke in seinem Atelier 
zu überdimensional großen 
Bildern weiter.

Auffallend an diesen Bildern 
ist eine sehr spezielle Perspek-
tive. So wird der reale Ausstel-
lungsraum um einen gemalten 
und dabei extrem gekippten 
illusionistischen Bildraum er-
weitert. Der davor stehende 
Betrachter fühlt sich geradezu 
ins Bild hineingezogen und 
wie berauscht.

Diese gigantischen Werke 
füllen in der Eingangshalle 
des Markthauses die gesamte 
Wand, mit mehr als 12 Metern 
Länge und einer Höhe von bis 
zu 5 Metern. 

An anderer Stelle im Markt-
haus überrascht Werner De-
greif zusätzlich mit halb-pla-
stischen Figuren, die auf der 
Ausstellungswand, ähnlich 
wie auf einer Theaterbühne, so 
platziert sind, dass die Figuren 
vor dem Raum zu warten oder 

in die Wand hinein- bzw. he-
rauszulaufen scheinen.

Die Ausstellung im Markt-
haus, dem sozialen Öko- und 
Secondhand-Kaufhaus Floß-

wörthstraße 3-9, ist bis 4. Sep-
tember 2010 zu den Öffnungs-
zeiten Mo-Fr. 10.30-19.00 und 
Sa. 9.30-16.00 Uhr zu sehen. 
 pm/red

Raumfüllende Ausstellung im Markthaus

Eines der großdimensionierten Gemälde von Werner Degreif im 
Markthaus.   Foto: zg

NECKARAU. Evelin Heimann 
las nicht nur, sie ließ die Fi-
guren aus ihrer mittlerweile 
vierbändigen Buchreihe vor 
den Augen der Gäste lebendig 
werden. Gestikulierend, ängst-
lich fl üsternd oder in forschem 
Ton schilderte die Autorin 
Geschehnisse aus dem ersten 
Band ihrer „Jo, Süße!“-Bü-
cher, über den nur soviel ver-
raten werden soll: 

Auf Anraten ihres Verlegers 
sucht die junge Schriftstellerin 
Janina den blinden Cedric auf, 
der ihr beim Ausarbeiten des 
Manuskripts behilfl ich sein 
soll. Doch welche Gefahren 
birgt das fi nstere, unter der 
angegebenen Adresse befi nd-
liche, in einem parkähnlichen 
Garten gelegene Herrschafts-

haus? In diesem Haus gesche-
hen seltsame Dinge! Mutig 
stürzen sich Janina und Cedric 
ins Abenteuer. und kommen 
einer üblen Intrige auf die 
Spur... 

Evelin Heimann kennt ihre 
Figuren ganz genau, und ihr 
Vermögen, Situationskomik 
bilderreich darzustellen, macht 
es den Lesern leicht, sich in die 
Lage der liebenswert tollpat-
schigen Janina zu versetzen. 
Heimanns Krimikomödien 
werden nicht durch viele Lei-
chen lebendig, sondern durch 
überraschende Wendungen im 
Handlungsablauf, die mensch-
liches Versagen und Verfeh-
lungen ans Tageslicht bringen. 
Ihre Bücher sollen die jungen 
Leser (ab 12) nachdenklich 

stimmen und zu Mit- und Für-
einander und Toleranz bewe-
gen. 

Bibliotheksleiterin Gertrud 
Gerner begrüßte die zahl-
reichen Besucher, darunter 
auch Bürgerdienstleiterin Pa-
tricia Popp, und die Autorin 
aus Mannheims Partnerstadt 
Riesa zur 50. Lesung. Im Na-
men des Oberbürgermeisters 
entsandte Dirk Grunert Glück-
wünsche zum „Bergfest“. 
Der Mentor des Jugendtreffs 
Neckarau, Rudi Strunk, und 
die Freunde der Partnerstadt 
Riesa, die NeKK‘99, vertreten 
durch Carmen Grieser, freuten 
sich, den Weltrekordver-
such unterstützen zu dürfen.

  jo 

Weltrekordversuch in der Wilhelm-Wundt-
Bibliothek zur Hälfte geschafft 

Erste Frau, 100 Lesungen an 100 Orten innerhalb 100 Tagen

Evelin Heimann hielt die 50. Der 100 Lesungen des Lesemarathons in der Wilhelm-Wundt-Bücherei.  
 Foto: Johann

➜ KOMPAKT
 African Spirit im 

Konzert Zabalaza
NECKARAU. Wie in den letzten Jah-

ren laden afrikanische Jugendliche 

zu einem besonderen Konzert in die 

Matthäuskirche. Am Freitag, 21. Mai 

2010, 20.00 Uhr, gibt es dort unter 

dem Motto „African Spirit“ traditio-

nelle Lieder und Tänze aus Südafrika 

zu hören und zu sehen, aufgeführt 

von Jugendlichen aus dem Kinder-

hilfsprojekt VULAMASANGO in Kap-

stadt.

Der Eintritt ist frei; um Spenden 

für das Projekt wird gebeten. 

 cm

Waldhofstraße 41
68169 Mannheim 
Tel. 0621-31 67 51
Fax 0621-31 888 77

Öffnungszeiten: Di.-Fr. 8-18.30 Uhr, Sa. 7.30-14 Uhr

Danke
für 5 wundervolle 
Jahre!
Ich liebe dich!

Deine Zuckerschnute

Liebeen heeißtt niccht,
sich in dieee Auugenn zu sehen,
soondeern ggeemmeinssam
inn diee gleeichee Richtuung
zuu bliicken.

Grüüßßenn Siee Ihrre 
Liebbeen kosttenloos 
mmit eeineer Annzeige 

iin Ihhrer SStaadtteeilzeeitunng!
Tel. 066221 / 72 73 996-00

69514 Laudenbach

Dachfenster

VELU
X +

 B
ra

as

Tel. 06201/4 27 22

Lieferung - M
ontage

Zubehör - 
Service
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Innenputz, Außenputz, Vollwärmeschutz, Fassadenanstriche, 
Sanierputze, Beton-Reparaturarbeiten, Gerüstbau.

Gipser- und Stukkateurgeschäft
Tel. 0621/87 24 25, Fax 87 24 28, www.sommer-franz-jr.de

Tel. 8 41 40 40

• Alten- und
 Krankenpfl ege
• aktivierende Pfl ege
 von Schlaganfall-
 patienten nach 
 “Aktivitas“

Vor allem Qualität...
•Palliativ-Pfl ege/
 Sterbebegleitung
•Schmerztherapie
•Wundversorgung
•Hauswirtschaft-
 liche Hilfe

Rheingoldstr. 77      MA-Neckarau

MORASCH
Landschafts- und Friedhofsgärtnerei

Seit 1922 am Friedhof Neckarau

• Planung und
 Ausführung von
 Außenanlagen
• Pfl asterarbeiten
• Pfl anzenverkauf

• Trauerfl oristik

• Grabneuanlage

• Dauergrabpfl ege

•  Legatgräber

Telefon 06 21/85 68 90 . Fax 06 21/86 16 58
www.morasch-mannheim.de.vu

info@elektro-frey-gmbh.deinfo@elektro-frey-gmbh.de

Großfeldstraße 6-8 • 68199 MA-Neckarau •Tel. 85 14 11 • Fax 85 81 79

SCHLOSSEREI 
STAHL- UND
METALLBAU

THOMAS

• Treppenkonstruktionen
• Stahlkonstruktionen
   aller Art
• Gitterroste und Podeste
• Terrassengeländer - 
   Abschränkungen - Zäune

• Fenster - Fenstergitter
• Schiebetore mit manuellem     
   und elektrischem Antrieb
• Gittertore - Türen - Tore
• Sectionaltore
• Schließanlagen

MANNHEIM. Der Allgemei-
ne Deutsche Fahrrad-Club 
(ADFC) Mannheim hat sich 
für 2010 wieder viel vorge-
nommen. Das gemeinsame 
23. Radtourenprogramm der 
Schwesterverbände in Lud-
wigshafen und Mannheim 
weist über 75 Touren mit 
insgesamt über 4800 km in 
die Region auf – mehr denn 
je. Von der leichten Famili-
entour zur Grube „Anna Eli-
sabeth“ in Schriesheim über 
eine gemächliche Tour zum 
Hermannshof in Weinheim 
und die fl ott gefahrenen 100 
km über die Höhen des Oden-
walds bis zur Mehrtagestour 
durch das Elsass ist für jeden 
Geschmack etwas dabei.

Die Touren können ohne 
Anmeldung im Internet ein-
gesehen werden. Alle Touren 
werden in dem Programmheft 
vorgestellt, das ADFC-Mit-
glieder frei Haus erhalten. Das 
handliche Heft liegt auch bei 
der „Biotopia Fahrradstation“ 
am Hauptbahnhof und „Rad-
sporthaus Schmidt“ (Luisen-
straße) zur kostenlosen Mit-
nahme bereit. 

Die für 11. Juli geplante 
dritte Familienrallye Rhein-
Neckar nach Eppelheim wur-

de auf 2011 verschoben, um 
einen Terminkonfl ikt mit dem 
Endspiel der Fußball-Welt-
meisterschaft zu vermeiden. 

Die Jahresversammlung be-
stätigte den Vorstand im Amt: 
Wiedergewählt wurden Dr. 
Gerd Hüttmann als Sprecher, 
Heidrun Schneiders als Kas-
siererin, Sighilt Schmid-Reika 
als Beisitzerin, Georg Bene-
ken, Günter Berkmann, Jutta 
Hagen und Wessel Schotel als 
Bezirkssprecher sowie Sybille 
Burmeister und Helga Lang als 
Kassenprüferinnen. Karlheinz 
Hauk kandierte nicht wieder 
für den Vorstand, steht aber 
als Aktiver weiter zur Verfü-
gung. Roman Deuster ist als 
Pressereferent für die Ankün-
digung der Mannheimer Rad-
touren zuständig und Cornelia 
Scholich betreut die Fahrrad-
boxen am Hauptbahnhof.
  pm/red

 Radtourenprogramm 
€ 0,90 Rückumschlag im 
Format C6 an: ADFC 
Mannheim, Radtourenpro-
gramm, Postfach 100103, 
68001 Mannheim.
Infos auch im Internet: 
http://www.adfc-bw.de/
mannheim. 

ADFC mit großem 
Radtourenprogramm

NECKARAU. „Das ist das drit-
te Mal, dass diese Aktion statt-
fi ndet, jetzt ist sie Tradition“, 
bemerkte Manfred Froese, der 
zusammen mit seinem Kolle-
gen der Gemeindediakonie-
Geschäftsführung, Thomas 
Diehl, die Abfahrt vor dem 
Pfl egeheim Wichernhaus ver-
folgte: rund 35 Heimbewoh-
ner, die meisten von ihnen 
auf Gehwagen und zumindest 
zeitweise auf den Rollstuhl 
angewiesen, fi eberten bei son-
nigem Frühlingswetter der 
Ausfl ugsfahrt entgegen, zu der 
sie die Neckarauer Geschäfts-
frau Anneliese Dettling, In-
haberin der gleichnamigen 
Neckarauer Hotelagentur, be-
reits im dritten Jahr eingela-
den hatte. Diese hatte vor zwei 
Jahren beschlossen, anstelle 
von Weihnachtspräsenten für 
ihre Kunden Menschen, die 
auf vielfältige Unterstützung 
und Begleitung angewiesen 
sind, eine besondere Freude 
zu bereiten. Die Idee wurde 
von der Kundschaft einhellig 
begrüßt, was Anneliese Dett-

ling und Tochter Alexandra, 
Nachfolgerin im Unterneh-
men, noch mehr ermunterte, 
den alten Menschen wieder 
eine freudige Unterbrechung 
des Heimalltags zu berei-
ten. Nachdem die bisherigen 
Fahrten in den Schwetzinger 
Schlosspark und ins Neckar-
tal führten, stand dieses Jahr 
die Vorderpfalz und der Kur-
park Bad Dürkheim auf dem 

Programm. Und so warteten 
die Senioren und Seniorinnen 
geduldig, bis sie auf einer He-
berampe in den eigens gemie-
teten, rollstuhlgerechten Bus 
gehoben wurden; insgesamt 
14 ehrenamtliche Helfer, da-
runter Angehörige und Schü-
ler des Bach-Gymnasiums, 
waren beim Umsteigen auf 
die Sitze und dem Verstauen 
der Rollstühle behilfl ich. Auch 
für Anneliese und Alexandra 
Dettling war es Ehrensache, 
zusammen mit Heimleiter 
Martin Wäldele, seiner Stell-
vertreterin im Wichernhaus, 
Susanne Kühn, und „Reise-
leiterin“ Wilma Froese die 
Ausfl ügler zu begleiten und 
zu betreuen. „Ich würde mir 
wünschen, dass auch andere 
Unternehmen durch diese Idee 
motiviert werden, an Stelle 
von materiellen Weihnachts-
gaben pfl egebedürftigen Men-
schen Freude zu schenken“, 
denn diese kommt doppelt 
zurück, betonte die Spenderin, 
die auch in beiden Neckarauer 
Kirchen engagiert ist.  cm

Sonniges Geschenk im Heimalltag
Anneliese Dettling schenkt Bewohnern des Wichernhauses 

Ausfl ug in die Pfalz

In dem rollstuhlgerechten Bus sind alle Mitfahrer sicher und komfor-
tabel untergebracht.   Fotos: Meixner

Vorfreude auf die Fahrt: v.l. Anneliese u. Alexandra Dettling, Thomas 
Diehl und Manfred Froese helfen einer Heimbewohnerin in den Bus.

MANNHEIM. Am Sonntag, 30. Mai 

2010, 16.00 Uhr, lädt der Verein 

„Hilfe aus Dankbarkeit“ zu einem 

Benefi z-Galakonzert in die Schloss-

kirche Mannheim. Das außerge-

wöhnliche Konzert, das unter der 

Schirmherrschaft der Johannis Frei-

maurerloge Wilhelm zur Denkbarkeit 

steht, ist dem südamerikanischen Tenor 

Osvaldo Pianduni gewidmet, der 

nach 45 Jahren Karriere in Deutsch-

land nun endgültig in seine Heimat 

Uruguay zurückkehrt .

Zu hören sind Werke von W.A. Mo-

zart, u.a. Melodien aus der Zauber-

fl öte und heitere Stücke; außerdem 

werden Beiträge aus den Sparten 

Operette, komische Oper und Lied 

vorgetragen. Mitwirkende sind ne-

ben Pianduni Deborah Lynn-Cole (So-

pran), George-Emil Crasnaru (Bass), 

Wolfgang Neumann (Heldentenor), 

Eike Wilm Schulte (Bariton), sowie 

Wolfgang Güttler (Kontrabass) und 

Erika Le Roux am Flügel. Das Kon-

zert, dessen Erlös sozialen Zwecken 

in Mannheim zufl ießt, wird moderiert 

von Erich Ehrhardt.

Karten für 15 Euro gibt es an der 

Abendkasse.  cm

 Abschied mit Benefi z-Galakonzert

 2. Neckarauer Frühlingsfest mit Museumstag

 GDS-Mitglieder auf dem Maimarkt präsent

➜ KOMPAKT

NECKARAU. Am Sonntag, 16. Mai, 

ab 11 Uhr lädt der Verein Geschichte 

Alt-Neckarau zum 

2. Neckarauer Frühlingsfest rund 

um’s Rathaus unter der Schirmherr-

schaft der Landtagsabgeordneten 

und Stadträtin Helen Heberer, die um 

12 Uhr das Fest, begleitet von den 

Hörnerklängen des Jäger aus Kur-

pfalz, eröffnen wird. Um 13 Uhr trägt 

der Chor der Freien Waldorfschu-

le Frühlingslieder vor, um 14 Uhr 

stellen die Siebenbürger Sachsen 

ihre Trachten und Tänze vor. Um 

14.30 Uhr ist im Rahmen des „Inter-

nat. und Neckarauer Museumstags“ 

Gelegenheit zum heimatgeschicht-

lichen Spaziergang; ab 15 Uhr gibt 

es parallel Führungen durch die 

„Neckarauer Heimatmuseen“, und 

in dem historischen Klassenzimmer 

wird Schulunterricht wie anno dazu-

mal gehalten. Um 16 Uhr können 

sich Ratefüchse an einem Heimaträt-

sel beteiligen und gewinnen.

Für Speis und Trank ist mit Kurpfäl-

zer und Siebenbürger Spezialitäten 

bestens gesorgt.  cm

NECKARAU. Auch in diesem Jahr 

waren mehrere GDS-Betriebe auf 

dem Maimarkt vertreten. Dies waren 

Sekt und Weine-Spezialist Hans Frey, 

der seit 33 Jahren ohne Unterbre-

chung auf dem Maimarkt präsent ist, 

die Firma Peter Remp Energie und 

Wärmetechnik mit umfassender Be-

ratung zum Thema Heizungstechnik 

in Kombination mit regenerativen En-

ergien, der Renovierungsfachbetrieb 

Bernhard Glocker, das Sanitätshaus 

Reul mit breitem Angebot an Hilfen 

sowie nach einigen Jahren Pause 

auch das GKM, das in der Halle 

der Metropolregion die Produktion 

von Fernwärme mit modernster 

Technik darstellte. Iveco Südwest 

präsentierte Nutzfahrzeuge, und 

Markthaus, das soziale Öko- und 

Secondhand Kaufhaus, stellte seine 

ecomöbel vor.

Die in Neckarau, Mallau und Caster-

feld ansässigen Firmen BAK Kardes-

ler Lebensmittelhandelsgesellschaft, 

Expert Esch Elektrogeräte, Ezio 

Buscemi, Crastan Caffee Deutsch-

land OHG, Metro Cash & Carry, Ter-

borg u. Partner GmbH und Zweirad-

Center Stadler waren ebenfalls auf 

dem Maimarkt präsent. 

 cm

GEWINNEN MIT DEN NAN

Es muss was Wunderbares sein ...
Operetten-Komödie im Schatzkistl

MANNHEIM. Nach dem Rie-
senerfolg der Mannheim-
Komödie mit Hugo und Re-
gina Steegmüller „Alla gut! 
Verliebt im Quadrat“ gibt 
es mit „Es muss was Wun-
derbares sein…“eine neue 
Produktion mit dem sympa-
thischen Ehepaar, bei der die 
Herzen der Operettenfreunde 
höher schlagen. Die beiden 
gereiften Künstler Anneliese 
und Rudolf stehen nach über 
30 Jahren Ausbildung vor 
ihrem ersten Auftritt. Nun 

plant der Kapellmeister des 
Nationaltheaters eine Operet-
tengala und bietet den beiden 
die einmalige Chance eines 
Comebacks. Wo der Auftritt 
genau stattfi nden soll, das 
wissen sie noch nicht, aber 
dass geprobt werden muss, 
steht außer Frage!

Und so kreuzen sich auch 
Annelieses und Rudolfs 
Wege unwillkürlich bei den 
gemeinsamen Proben. Dabei 
entwickeln die beiden nicht 
nur eine ausgeprägte Antipa-
thie gegeneinander, sondern 
präsentieren neue Seiten des 
Genres und geben auch – ge-
meinsam mit ihrem Kapell-
meister – bekannte Operet-
tenstücke zum Besten. Ein 
heiterer Streifzug durch die 
Welt der Operette mit Regina 
und Hugo Steegmüller und 
Georg Metz am Piano. Regie 
führte Hans-Dieter Willisch. 

Für die Vorstellung am 21. 
Mai, 20.00 Uhr, verlost die 
NAN unter ihren Lesern ein-
mal zwei Karten. Zur Teilnah-
me senden Sie eine Postkarte, 
E-Mail oder Fax mit Ihrem 
Absender an den Verlag:
Schmid Otreba Seitz Me-
dien, Stichwort „Schatz-
kistl“, Wildbader Straße 
11, 68239 Mannheim, Fax 
0621-727396-15, E-Mail 
info@sosmedien.de

Einsendeschluss ist der 18. 
Mai 2010. Bei mehreren Ein-
sendungen entscheidet das 
Los. Der Rechtsweg ist aus-
geschlossen. Die gewonnenen 
Karten müssen bis 19.30 Uhr 
an der Abendkasse abgeholt 
werden. Wer kein Glück 
hatte, kann Karten käufl ich 
erwerben unter der Ticket-
Hotline 01805-600-141 oder 
direkt im Internet unter www.
schatzkistl.de. pm/red

MANNHEIM. Aus Anlass 
des 225. Geburtstags von 
Karl Drais, dem Erfi nder 
des Zweirades, verlost der 
ADFC für NAN-Leser das 
Standardwerk über Karl 
Drais: „Automobilität – Karl 
Drais und die unglaublichen 
Anfänge“. Der Buchpreis hat 
einen Wert von 32 Euro. Um 
zu gewinnen, sollen Teilneh-
mer eine Frage beantworten, 
die für Neckarauer Leser 
nicht schwer sein dürfte. Die 
Preisfrage: Wo wurde der ab-

gebildete Text gezeigt? Tipp: 
Es ist in Mannheim und erst 
seit April zu sehen. Unter 
den Einsendern der richtigen 
Antworten an mannheim@
adfc-bw.de wird das Buch 
„Automobilität – Karl Drais 
und die unglaublichen An-
fänge“, geschrieben von 
Prof. Dr. Hans-Erhard Les-
sing, verlost. Nicht E-Mail-
Nutzer können durch Ein-
sendung einer Postkarte an 
ADFC Mannheim, Postfach 
100103, 68001 Mannheim 

teilnehmen. Einsendeschluss 
ist Sonntag, 30. Mai 2010, 20 
Uhr. Der Rechtsweg ist aus-
geschlossen.    pm/red

Preisrätsel für NAN-Leser

Der Schäferhundeverein Neckarau lädt zu seinem

traditionellen Fischessen
am Samstag und Sonntag, 
5. und 6. Juni 2010, 
jeweils ab 11.00 Uhr 

auf sein schönes Vereinsgelände Balogh-
weg 3 ein. Spezialitäten „à la Fischerfest“, 

Bitburger Pils vom Fass und weitere 
gepfl egte Getränke erwarten Sie.
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grill

party

Jetzt ist die beste Gelegenheit, Zeit an der frischen Luft zu ver-
bringen und frisch zubereitete Köstlichkeiten der Saison zu ge-

nießen. 
Egal ob Sie königliches Gemü-

se oder saftiges Fleisch selbst zubereiten oder 
serviert bekommen möchten, Neckarau bietet 
alles was Sie suchen. Die Gastronomie freut 
sich, Sie an Pfi ngsten bei schönem Wetter im 
Biergarten, begrüßen zu dürfen.

Wirtshaus PlumeauWirtshaus Plumeau
  Inhaber Daniel Eisold

Rheingoldstraße 33
68199 MA-Neckarau
Tel. 4394475
info@wirtshaus-plumeau.de
www.wirtshaus-plumeau.de

 

 

Verbringen Sie 
gesellige Stunden 
im ältesten 
Fachwerkhaus 
Neckaraus.

Unsere gemütliche 
Weinlaube ist geöffnet. 

Wir verwöhnen Sie 
mit unseren Spargel- 

und Erdbeerkreationen.

Öffnungszeiten:  
Sonntag-Freitag 

12-14.30 und 
17-24 Uhr, 
Samstag 
ab 17 Uhr

Mittagstisch 
von 12-14 Uhr.

Wechselnde 
Tagesgerichte 

ab 5,90 €

Kinderfreundliche Gartenwirtschaft in idyllischer Lage im Grünen. 
Wir führen Welde & Rothaus Biere. Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

AN WOCHENENDEN/FEIERTAGEN GIBT ES KAFFEE & KUCHEN

INHABER: Jens Favaro
Promenadenweg 5
am Stollenwörthweiher
Tel. 0621 / 8 75 26 37

internationale Küche
- für jeden Geschmack -

durchgehend warme Küche 
tägl. wechselndes Stammessen

ÖFFNUNGSZEITEN:
9.30 - 22 Uhr • Di Ruhetag
ausreichend Parkplätze & 
gute Straßenbahnanbindung

Unser schöner Biergarten ist geöffnet!

www.querbeet-neckarau.de
„Querbeet“

Festliche Pfi ngstleckereien
23. und 24.05.2010, 12.00 - 14.30 Uhr

Sonntag: Buffet, Montag: Menüs

Pizzeria Osteria

 Lassen Sie sich kulinarisch verwöhnen und 
genießen Sie die familiäre Gastfreundschaft.

Belfortstr. 43  Tel. (0621) 8 43 03 91
68199 Mannheim Fax (0621) 8 43 03 92

www.pizzeria-osteria.nonnasara.de

Öffnungszeiten:  Mo, Die, Do & Fr.  von 11-14 Uhr & 18-22.30 Uhr
 Mittwoch Ruhetag  Samstag von 18-23.00 Uhr
 Sonntag  von 11-14 Uhr & 17-22.30 Uhr

Neu:
Lieferservice!

Restaurant Woanders - VfB Kurpfalz 
Schindkautweg 14 * MA-Neckarau * Tel. 4316597 * Fax 4316023

Mail: ingegno@web.de * www.woanders-mannheim.com

Neue Öffnungszeiten: 
Mo - So 10.00 - 23.00 Uhr

Mo - Sa warme Küche 12.00 -14.00 Uhr + 17.00 - 22.00 Uhr
So warme Küche 12.00 - 22.00  Uhr durchgehend

WM 2010
im Woanders erleben

Familienfeier 
bis 70 Personen möglich

Italienisches Restaurant mit piemontesischer Küche

VfB Kurpfalz

Ab sofort Mittagstisch von 12.00 bis 14.00 Uhr ab 6,- Euro
Pizza, Pasta, Fisch- und Fleischgerichte

• eine Auswahl verschiedener  Spargelgerichte
•  Schnitzelvariationen von normal bis XXL mit diversen Saucen
•  täglich wechselnder Mittagstisch: 2 Gerichte zur Wahl

wahlweise mit Tagessuppe oder Salat:  je 6,- Euro

Aus unserer aktuellen Speisekarte bieten wir

Für Feiern und Festlichkeiten sind wir gerne für Sie da!

Inhaberin Susanne Schmittus · Gutbürgerliche deutsche Küche

Gaststätte

STADT MANNHEIM
Ma-Neckarau • Schulstraße 40 • Telefon 85 19 54

Öffnungszeiten: Montag und Mittwoch bis Freitag: 11 bis 14 Uhr und 17 bis 23 Uhr, 
Samstag: 17 bis 23 Uhr, Sonn- und Feiertag: 11 bis 23 Uhr (Küche bis 22 Uhr)
Dienstag Ruhetag

W u r s t -  &  F l e i s c h w a r e n
EZ/EV 875

Müller Fleisch- & Wurstwaren GmbH
Fabrikstationstraße 18, 68163 Mannheim-Neckarau 
Mail   mueller.fl eisch.mannheim@t-online.de
Info und Bestellungen unter 
Tel. 0621-81 59 40 oder Fax 81 52 85. 

Wir sind für Sie da / freier Verkauf:
Donnerstag zwischen 7.00 und 14.00 Uhr

Der Knüller von Müller
Angebot für den 20.5.2010

Putenbrust 7,- -  €   / kg

Thüringer  6,50 € / kg

Leichte italienische Küche mit mediterranem 
Flair und das edle Ambiente locken in das Ri-
storante Toscana. Von Pizza zu Pasta über 
Fleisch- und Fischspezialitäten erwartet die 
Gäste gute Qualität zu fairen Preisen. Ak-
tuell gibt es eine gesonderte Spargelkar-
te. Sonntagsbrunch wird ab Juni stattfi nden.
Das Ristorante Toscana bietet seinen Gästen 
die Möglichkeit zum Entspannen, Verweilen und 
Genießen. Ob private Feier, Firmen-Event, Kon-
ferenz oder Abendessen im à la carte Restaurant 
– hier fi ndet jeder den Raum, das Ambiente und 
die kulinarischen Genüsse für ein unvergess-
liches Erlebnis. Das Ristorante Toscana verfügt 
nicht nur über Restaurant und Bar, sondern 
auch über eine Anzahl großer Räumlichkeiten 
für Firmen- und Familienfeste und ein professi-
onelles Eventmanagement. Im Sommer bietet 
die Terrasse 250 Gästen einen herrlichen Aus-
blick auf den angrenzenden Golfplatz. 
Die Öffnungszeiten sind täglich ab 11 Uhr. 
Ristorante Toscana, Rheingoldstraße 215-
217, Rheingoldhalle, 68199 Mannheim. 
Weitere Infos unter Tel. 8425048.    pm

Ristorante Toscana: Neueröffnung 
in der Rheingoldhalle

Ristorante TOSCANA, Rheingoldstraße 215-217 

Rheingoldhalle, 68199 MA-Neckarau 

Tel. 0621-8425048 Fx. 0621-8415404 

www.TOSCANA-Rheingoldhalle.de 

info@toscana-rheingoldhalle.de

NEUERÖFFNUNG 

Leichte italienische Küche, mit mediterranem 

Flair und regionalen Gerichten. 

aktuell: Spargelkarte. 

Das Restaurant im edlem toscanischen 

Ambiente mit Bar sowie Räumlichkeiten für 

Firmen- und Familienfeiern (50-250 Pers.) 

lädt zum Entspannen, Verweilen und 

Geniessen ein.

Die Sonnenterrasse bietet einen herrlichen 

Ausblick auf die Golfl andschaft.

Besuchen Sie uns und fühlen Sie sich 

wie in der Toscana.  

Wir freuen uns auf Sie.
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Friedhofsgärtnerei

Gartenbaubetrieb · Grabgestaltung und Pflege · Dauergrabpflege
Wenn Sie ein Grab nicht mehr pflegen können, oder wenn Sie schon heute alles für die Zeit danach regeln

wollen, bietet Ihnen Dauergrabpflege viele Vorteile. Garantie über gesamte Vertragsdauer durch
Genossenschaft Badischer Friedhofsgärtner e.G. Wir beraten Sie gerne.

Friedhofstraße 4 · Tel. 85 19 05 · Fax 8 62 08 30 · www.gaertnereistelzer.de

Genossen-
schaft
Bad.
Friedhofs-
gärtner
e.G.

Inhaber: Bernd Stelzer

117
Jahre

**** In Mannheim-Neckarau ****
Michael Libuda

Steuerberater/ Dipl.-Finanzwirt (FH)
Jahresabschlüsse

Steuererklärungen
Finanzbuchhaltungen
Existenzgründungen

Unternehmensnachfolge
Gutachtenerstellungen

Steuerschulungen
u.v.m.

Ausschöpfung
aller
gesetzlichen
Möglichkeiten,
damit Sie nicht
mehr zahlen als
wirklich
notwendig!

Steuerberatung Michael Libuda
Friedrichstr. 47, 68199 Mannheim-Neckarau

Tel.: 0621/ 43 84 307 * Fax: 0621/ 43 84 309
Email: info@steuerberatung-libuda.de  

www.steuerberatung-libuda.de * Parkplätze im Hof

Kleine Straße 6
68199 Mannheim
Telefon 06 21/ 85 85 99
Telefax 06 21/ 85 85 89 
E-Mail:info@graus.de

Elektroinstallationen
Warmwasser
Instabus EIB
Beleuchtungen
Planungen
Wärmepumpen
Heizungsanlagen
Sprechanlagen
Überwachungsanlagen
Solaranlagen
Antennenanlagen
24 Std. NotdienstNotruf (24 Std. Service) 0621/8585 82

Meisterbetrieb

G
m
b
H

AUSBAU FASSADE

MEISTERBETRIEB

• Innenputz
• Kellertrockenlegung
• Reparaturen
• Stuckarbeiten
• Trockenbau
• Malerarbeiten

• Aussenputz
• Vollwärmeschutz
• Sandstein-/Betonsanierung
• Gerüstbau
• Fassadenreinigung
• Fassadenanstriche

Freinsheimer Straße 26 • 68219 Mannheim Tel.: 0621/87079

Elektro-WellhöferElektro-Wellhöfer
Inh. Rainer WellhöferInh. Rainer Wellhöfer

Elektro-InstallationenElektro-Installationen
ReparaturenReparaturen
Nachtspeicher-HeizungNachtspeicher-Heizung

 Werkstatt Germaniastraße 42 Werkstatt Germaniastraße 42
 68199 Mannheim 68199 Mannheim
 Büro Durlacher Straße 127  Büro Durlacher Straße 127 
 MA-Rheinau • Tel.: 0621 - 89 49 49 MA-Rheinau • Tel.: 0621 - 89 49 49
 info@elektro-wellhoefer.de info@elektro-wellhoefer.de

„Die Fenster
sind des Hauses Augen;
der Fachmann sorgt,
dass sie was taugen“

www.loebs-und-karg.de

NECKARAU. Die geplante Ver-
schmelzung der beiden Nach-
bar-Sportvereine VfL Neck-
arau und VFB Kurpfalz, war 
großes Thema der der jüngsten 
Jahreshauptversammlung des 
VFL, bei der Vorsitzender 
Wolfgang Beha einen kleinen 
Kreis von Mitgliedern sowie 
als Gäste den Vorsitzenden 
des Fußballkreises Mannheim, 
Herrn Beyer und den 1. Vorsit-
zenden des VfB Kurpfalz, Dr. 
Ludwig Groß, im Vereinsheim 
am Waldweg begrüßte.

Nach vielen Gesprächen der 
Verantwortlichen beider Ver-
eine wird eine Verschmelzung 
von den Mitgliedern als über-
lebensnotwendig und sinnvoll 
erkannt, um einen modernen, 
konkurrenzfähigen Verein zu 
schaffen. Der neue Vorstand 
soll dann 5 geschäftsführende 
Mitglieder umfassen, um die 
Aufgaben künftig auf mehr 
Schultern zu verteilen. Im 
Spätjahr 2011 soll nach der 
Planung die Zusammenfüh-
rung vollzogen werden, nach-
dem die Mitglieder beider Ver-
eine dies beschlossen haben. 

Zuvor hatte Beha in sei-
nem Rechenschaftsbericht als 
bedeutende gesellschaftliche 
Veranstaltungen vor allem die 
Matinee und den Ball zum 
125-jährigen Jubiläum, das 
Stadionfest und die Mitwir-
kung beim Neckarauer Stra-
ßenfest genannt. Außerdem 
stellte er die neuen Clubhaus-
Pächter vor und dankte allen 
Helfern für ihren großartigen 
Einsatz, bevor er mit dem tech-
nischer Leiter Christian Heer 
die umfangreichen Umbau- 
und Renovierungsarbeiten an 

Kassenhäuschen, Umkleide- 
und Duschkabinen sowie in 
der Gaststätte erläuterte. 

Sportlich blickt der Ver-
ein im vergangenen Jahr auf 
Höhen und Tiefen zurück, 
wie Spielausschussvorsit-
zender Wasilios Paschalo-
glou, ausführte. So sind nach 
hoffnungsvollem Start der 2. 
Mannschaft die Erfolge aus-
geblieben, was Trainer Franzo 
bewog, für einen Neuanfang 
sein Amt niederzulegen. Sein 
Nachfolger, Giuseppe Giorda-
no soll den drohenden Abstieg 
verhindern. Die 1.Mannschaft 
ist trotz Trainerwechsel aus der 
Landesliga in die Kreisliga ab-
gestiegen. Mit dem bisherigen 
B 1-Junioren Trainer Richard 
Weber soll zum Saisonende 
der Wiederaufstieg anvisiert 
werden. 

Erfreuliches hatte Peter 
Hierschbiel, Leiter der Juni-
orenabteilung, zu berichten: 
Über 300 Kinder und Jugend-
liche spielen in 15 offi ziellen 

Mannschaften höherklassigen 
Fußball beim VFL, der damit 
nach dem SV Waldhof die be-
ste Jugendarbeit im Bereich 
des Sportkreises Mannheim 
leiste.

Nach der Entlastung des Ge-
samtvorstands standen Neu-
wahlen des Vorstands an. Mit 
Ausnahme von Schriftführer 
Helmut Schleissner stellten 
sich alle Vorstandsmitglieder 
erneut zur Wahl und wurden 
einstimmig in ihren Ämtern 
bestätigt, so dass sich der neue 
Vorstand wie folgt zusammen-
setzt: 1. Vorsitzender Wolfgang 
Beha, 2. Vorsitzender und Ge-
schäftsführer Marcus Daum, 
Schatzmeister Thomas Joiner, 
Leiter der Juniorenabteilung 
Peter Hierschbiel, Leiter der 
Tennisabteilung Peter Egner, 
Spielausschussvorsitzender 
Wasilios Paschaloglou, tech-
nischer Leiter Christian Heer. 
Kassenrevisoren sind Peter 
Schürch und Klaus Egner. 
 pm/red

Verschmelzung von VfL und VFB Kurpfalz 
ist auf dem Weg

Jahreshauptversammlung des VfL Neckarau mit Ehrungen

Der neue/alte Vorstand des VfL: v.l. Peter Hierschbiel ,Marcus 
Daum, Christian Heer, Wolfgang Beha, Wasilios Paschaloglou, Tho-
mas Joiner. Es fehlt Peter Egner.   Foto: zg

Produkte & DienstleistungenP&D

Fünfzig Jahre Commerzbank Neckarau

NECKARAU. Die Commerz-
bank Neckarau feiert fünfzig 
Jahre Bankgeschäft. Dieses 
Jubiläum verdankt sie einer 
Reform im Kreditwesen: 
Ende der fünfziger Jahre ent-
fi el die so genannte Bedürf-
nisprüfung. Somit durften 
Banken ohne weitere Be-
schränkungen neue Filialen 
errichten. Zugleich wollten 
die Großbanken den Kunden 
räumlich entgegenkommen. 
Die Folge war eine Grün-
dungswelle neuer Bankfi lia-
len, so auch in Mannheim. 

Am 16. Mai 1960 wurde 
die Geschäftsstelle Necka-
rau eröffnet, zunächst in der 
Neckarauer Straße 27-29. 
Die neue Geschäftsstelle war 
zugleich die 235. der Com-
merzbank im Bundesge-
biet. Erster Leiter war Franz 
Fetzer, ein erfahrener und 
langjähriger Mitarbeiter der 
Bank. Die Entwicklung der 
Filiale erforderte Ende der 
achtziger Jahre eine räum-
liche Vergrößerung. Im Jahr 
1989 zog die Commerzbank 
Neckarau ins Anwesen des 
Cornelienhof in der Fried-
richstraße 14, wo sich ehe-
mals der Gasthof „Krone“ 
befunden hatte. Das denk-
malgeschützte Gebäude war 
in zweijähriger Umbauphase 
unter Beachtung der erhal-
tungswürdigen Bausubstanz 

mit neuzeitlicher Banktech-
nik ausgestattet worden. Die 
großzügig gestaltete Kun-
denhalle bot nun vor allem 
mehr Platz für die Betreuung 
der Kunden in persönlicher 
Atmosphäre. 

Bei der Eröffnung vor 
fünf Jahrzehnten lautete der 
Anspruch, die Kunden „in 
allen Bankangelegenheiten 
sorgfältig, zuverlässig und 
individuell zu beraten und 
zu bedienen“. Dazu steht 
die Commerzbank Neckarau 
auch heute. Außerdem ist 
die Filiale mit Geldautomat, 
Kontoauszugsdrucker und 
Selbstbedienungsterminal 
technisch auf dem neuesten 
Stand. An ihrer Spitze steht 
heute Frank Gumbel, der von 
einem engagierten Team un-
terstützt wird.

„50 Jahre Filiale Neckarau 
– Das wird gefeiert! Feiern 
Sie mit!“ - lautet das Motto 
des großen Jubiläumsfestes, 
mit dem das Commerzbank 
Team Danke sagt für die gute 
Zusammenarbeit, die lang-
jährige Partnerschaft und 
für das entgegengebrachte 
Vertrauen. Gefeiert wird am 
31. Mai 2010 in der Filiale 
Neckarau, Friedrichstraße 
14. Alle Kunden und Interes-
sierten sind herzlich eingela-
den. Für das leibliche Wohl 
ist gesorgt.  pm/red

Die neu gegründete Commerzbank-Filiale 1960 in der Neckarauer 
Straße – und 2010 in der Friedrichstraße 14.   Foto: Meixner

NECKARAU. In seiner ordent-
lichen Jahreshauptversamm-
lung im Kolpingsaal des St. 
Jakobushauses im März 2010 
konnte der Sängerbund Har-
monie 1862 e.V. wieder auf 
ein von vielen Aktivitäten ge-
prägtes Jahr 2009 zurückbli-
cken, wie der 2. Vorsitzende 

Roland Wilhelm zu berichten 
wusste.

Die Vorstandschaft wurde 
einstimmig entlastet und für 
ein weiteres Jahr bestätigt: Eh-
renvorsitzender Willi Müller, 
1. Vorsitzender Hans-Joachim 
Hartung, 2. Vorsitzender Ro-
land Wilhelm, Kassiererin 
Gabriele Hiegel, Schriftführer 
Karlheinz Küssner. Als zwei-
ter Kassenprüfer stellte sich 
Klaus Baro zur Verfügung für 
die nach 2 Jahren turnusmäßig 
ausscheidende Monika Bö-
ckenhaupt. Chorleiter Wolf-
gang Schubardt erntete viel 

Lob, nicht nur, weil er wei-
terhin mit dem Chor zusam-
menarbeitet, sondern weil es 
ihm immer wieder gelingt, die 
Chormitglieder mit einem Al-
tersdurchschnitt von 73 Jahren 
so zu motivieren, dass sie als 
Chor öffentlich auftreten und 
sich hören lassen können. 

Dennoch ist Nachwuchs 
im Chor sehr erwünscht: alle 
Männer, die Lust am Singen 
und an netter Gesellschaft 
haben, sind im Chor herzlich 
willkommen (Proben montags 
ab 20.00 Uhr).

  pm/red

Jahreshauptversammlung des 
Sängerbund Harmonie

Lokalderby am Sonntag in Neckarau
Neuformation der Damenmannschaft war richtige Entscheidung

Als bundesweit tätiger Lohnsteuerhilfeverein helfen wir u.a.

Arbeitnehmern, Beamten, Rentnern
im Rahmen einer Mitgliedschaft ganzjährig bei der Erstellung der

Einkommensteuererklärung
auch bei Miet-, Kapital-, Spekulations- und sonstigen Einkünften, wenn die 
Einnahmen hieraus 9.000/18.000 EUR p.a. (Alleinstehende/Verheiratete) 
nicht übersteigen und wenn keine Gewinn- oder umsatzsteuerpfl ichtigen 
Einkünfte vorliegen.

Wir beraten Sie auch bei Fragen zum Kindergeld, der Eigenheimzulage 
bzw. der Investitionszulage.

Lohnsteuerberatungsverbund e.V. -Lohnsteuerhilfeverein-
Beratungsstelle: Wingertstraße 70, 68199 Mannheim

Tel. 0800 - 3 30 51 82, Mo-Fr. 8.00-18.00 Uhr
außerhalb dieser Zeiten Tel. 06 21/8 6190 67, Termine n. Vereinb.

Foto: Commerzbank

NECKARAU. Nach Abschluss 
der Saison 2007 stand die er-
ste Damenmannschaft des TC 
Schwarz-Weiß Neckarau vor 
einem Scherbenhaufen. Durch 
den Weggang von wichtigen 
Stammspielerinnen und inter-
nen Unstimmigkeiten stand 
die Damen I vor der Aufl ö-

sung. Um die Mannschaft 
nicht abmelden zu müssen und 
die übrigen Spielerinnen in an-
dere Vereine ziehen zu lassen, 
überlegte man sich von Seiten 
des Vereins, einen Zusammen-
schluss aus dem Rest der ersten 
Mannschaft und dem Stamm 
der zweiten Mannschaft zu 
vollziehen. Nach einigen Ge-
sprächen und Überlegungen 
zur Umsetzung gelang dieser 
Zusammenschluss und war 
die beste Entscheidung, die 
getroffen werden konnte, wie 
sich in den folgenden Spiel-
zeiten herausstellen sollte.

Aufgrund der unterschied-
lichen Spielklassen beantragte 
man beim Badischen Tennis-
verband eine Neueinstufung 
der neuformierten Mannschaft 
für die 1. Bezirksklasse. In der 
ersten gemeinsamen Saison in 

2008 überraschte die Mann-
schaft, indem sie den Aufstieg 
wegen fünf Matchpunkten 
knapp verfehlte. In der letz-
ten Saison schaffte das Team 
ohne Punktverlust und sehr 
souverän den Aufstieg in die 
2. Bezirksliga und ist nun fast 
wieder in der alten Spielklasse 
angekommen. In der neuen er-
sten Damenmannschaft spie-

len Yvonne Fischer, Melanie 
Görke, Marie Reichenbach, 
Julia Schäfer, Sandra Hummel 
und Sina Schneider. Die neue 
Saison in der höheren Spiel-
klasse startet jetzt am Sonn-
tag, 16. Mai, um 9.30 Uhr 
auf der Anlage des TC SW 
Neckarau mit dem Lokalder-
by gegen den VFB Kurpfalz.
 mg

(v.l.n.r.) Yvonne Fischer, Melanie Görke, Marie Reichenbach, Julia 
Schäfer, Sandra Hummel, Sina Schneider. Bild: Fischer
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SCHAAF ELEKTROANLAGEN GmbH
 A L A R M A N L A G E N

A m  Wa l d r a n d  6 5

6 8 2 1 9  M a n n h e i m

Te l .  0 6 2 1 / 8 7 6 1 0 2

F a x  0 6 2 1 / 8 7 1 4 1 9

E L E K T R O I N S T A L L A T I O N E N

➢ Gebäudetechnik

➢ Fachbetrieb der Elektroinnung

➢ Kundendienst

Geschäftsführer / Elektromeister Robert Bolz

� 0 621-85 83 77
mobiler ambulanter Pflegedienst
im Rhein-Neckar-Kreis und Vorderpfalz
www.radisch-neubert.de • E-Mail: radisch-neubert@web.de

„Mehr als nur
Pflege daheim“

Seit 40 Jahren

Schlosserei
Metallbau

Blechverarbeitung

Gebr. Blöchl
GmbH

Inh. Wolfgang und Martin Blöchl

www.GebrBloechl.de

Wir machenWir machen

mehr
aus Stahlaus Stahl

Der Fachbetrieb
in Ihrer Nähe

Luisenstraße 14
Mannheim-Neckarau
Tel. 06 21 / 85 13 18

Fax 06 21 / 8 62 09 91

Sicherheitsberatung und
Montage für Haus und

Wohnung sowie für den
gewerblichen Bereich

Funknotdienst Tag und Nacht
Telefon (0621) 10 15 61

www.schluessel-walter.de

Ziegelhüttenweg 34
68199 Mannheim

M5,10
68161 Mannheim

Wir tun mehr,
wenn es um Ihre 
Gesundheit geht.

Floßwörthstr. 3-9 
68199 Mannheim 
Telefon    06 21/12 47 05 - 0 
Telefax     06 21/12 47 05 - 21 

E 2, 4-5
68159 Mannheim
Telefon 06 21/83 59 88 - 10
Telefax 06 21/83 59 88 - 13

Hasenackerstraße 13-17
68163 Mannheim
Telefon 06 21/83 59 88 - 0
Telefax 06 21/83 59 88 - 99

D A S G E S U N D H E I T S H A U S

FUCHS+MÖLLER

HOLZBAU GABER
• Zimmerei • Sauna-Anlagen
• Dachausbau • Treppenbau
• Einbau von Dachfl ächenfenstern mit Zubehör

MA-NECKARAU · Tel. 85 11 19 · Fax 8 62 06 57

Kress OHG
Im Lohr 48
68199 Mannheim

Kompetenz seit 1969

Innstallation
 Sanitäre Anlagen
  Gas / Heizung
   Abwassertechnik

e-mail: info@wittig-innenausbau.de
www.wittig-innenausbau.de

WITTIG INNENAUSBAU
MÖBELGESTALTUNG

68199 MA-NECKARAU
SALZACHSTRASSE 7

TELEFON 0621/85 19 16
FAX 0621/85 70 41

Ein neues Bad?

Komplettbäder aus einer Hand
vom Wasserrohr bis zum Bad-
möbel einschließlich Fliesen-
arbeiten.

STRUWE GMBH
(06 21) 85 32 00

Siegm.-Schuckert-Str. 22
Mannheim-Neckarau

Eigene Badausstellung!

H
E
IZ

U
N

G ®SANIEREN
UND BIS 30%
HEIZKOSTEN
SPAREN
Ellerstadter Straße5
68 219 Mannhe im
Fon:(0621)312710
Fax:(0621)314463

NECKARAU. „Freuen wir uns, 
dass Kinder hier malen, sägen, 
hämmern und sich kreativ 
entfalten können, denn Kre-
ativität ist eine Gottesgabe“, 
gab Regina Bauer, Pfarrerin 
der Matthäusgemeinde, ihrer 
Begeisterung für das neu ein-
gerichtete Kreativatelier in der 
evangelischen Kita Funkel-
stern, dem ältesten Kindergar-
ten Neckaraus, Ausdruck. Das 
sechsköpfi ge Team um Kita-
Leiterin Manuela Pascarella 
hatte anlässlich der offi ziellen 
Einweihung der neu gestal-
teten Räume und zum Dank an 
die Sponsoren zu einem Tag 
der offenen Tür geladen. 

Bei Sekt und Saft für die 
großen und Kindersekt für die 
kleinen Besucher erläuterten 
die Erzieherinnen das päda-
gogische Konzept der Ein-

richtung und führten durch die 
Räume, wo u.a. Mal- und Ba-
stelarbeiten der Kita-Kinder 
ausgestellt waren. 

Höhepunkt des Tages war 
jedoch die Einweihung des 
neuen Kreativateliers, das 
durch Sponsoring der K+U 
Bäckerei und des Media 
Markt ermöglicht wurde. Es 
umfasst im Dachgeschoss des 
Kindergartens einen großen 
Mehrzweckraum mit Ruhe-
zonen für die Kinder, denen 
dort genügend Platz z.B. für 
Projektarbeiten in Kleingrup-
pen  oder großfl ächiges Bau-
en abseits der Gruppenräume 
gegeben ist und wo auch jeden 
Freitag eine Kinderkonferenz 
stattfi ndet, bei der Kinder 
Wünsche, und Ideen mitteilen 
sowie über ihre Stimmungen 
sprechen können. Im angren-

zenden Atelierraum kann an 
Staffeleien mit einer großen 
Pinsel- und Farbenauswahl 
gemalt oder mit Holz und 
anderen Materialien gearbei-
tet werden. An einem kleinen 
Werktisch sind Sägen, Feilen, 
Hämmer für kleine Handwer-
ker vorhanden.

Bevor Evelyn Schweizer 
von K+U symbolisch ein Band 
zur offi ziellen Einweihung 
zerschnitt und die Räume ih-
rer Bestimmung übergab, 
dankte Kita-Leiterin Manue-
la Pascarella allen Sponsoren 
für die großzügige Hilfe, die 
auch einen neu eingerichte-
ten Raum für die Kinderbi-
bliothek einschließt. Dank 
galt Jörg Schanowski von 
der Firma Media Markt, die 
zwei Wochen lang Gruppen-
räume und Mehrzweckraum 

mit einem frischen Anstrich 
versah, der Neckarauer Fahr-
schule Vati, die T-Shirts für 
das Erzieherinnen-Team und 
die Funkelstern-Fußballmann-
schaft für das nächste Turnier 
spendierte, sowie dem benach-
barten REWE-Supermarkt, 
der zusammen mit einigen 
Eltern die Getränke stiftete. 
Besonderer Dank galt jedoch 
Bernard Waldinger, Chef der 
K+U Bäckerei, welche als 
Preis für die von Funkelstern 
gewonnene Kinderaktion der 
Firma die komplette Sanie-
rung und Einrichtung des Kre-
ativateliers übernahm. Und 
nicht nur das: im Lauf des 
Sommers stellte die Bäcke-
reikette auf dem Außengelän-
de der Kita die Einrichtung 
eines Sinnespfads in Aussicht.
  cm

„Kreativität ist eine gute Gabe Gottes“
Kita Funkelstern weihte neues Kreativatelier mit 

Tag der offenen Tür ein

Der Mal- und Handwerksraum stieß auf großes Interesse der jungen 
Besucher.   Fotos: Meixner

Offi zielle Übergabe des Kreativ-Ateliers durch Evelyn Schweizer von 
K+U. Leiterin Manuela Pascarella und die Besucher freuen sich.

ALMENHOF. Zum 14. Mal 
fand das Seniorenfrühstück 
des CDU-Ortsverbands Al-
menhof im Gemeindesaal der 
Maria Hilf-Pfarrei statt, wo 
Dr. Hans-Jörg Fischer als neu-
er OV-Vorsitzender zahlreiche 
Ehrengäste begrüßte, die an 
den blumengeschmückten Ti-
schen Platz genommen hatten, 
allen voran Erster Bürgermei-
ster Christian Specht, Bürger-
dienstleiterin Patricia Popp, 
Kreisvorsitzender und Land-
tagskandidat Claudius Kranz, 
Gabriele Fleck, Vorsitzende 
der Frauenunion, Gerhard 
Bumb von der Seniorenuni-
on, die Ehrenvorsitzenden 
der GDS Günter Herbert und 
Günter Stegmüller, Altstadträ-
tin und Gründerin der Veran-
staltung Gertrud Lang sowie 
den Neckarauer OV-Vorsit-
zenden Stefan Busch. Für die 
liebevolle Saaldekoration und 
das ebenso leckere wie reich-
haltige Frühstücksbüffet hatte 
die bewährte Mannschaft um 
die stellv. OV-Vorsitzende und 
Bezirksbeirätin Brigitte Mül-
ler-Steim gesorgt.

Der Chor des Altenwerkes 
unter Leitung von Dr. Inge 
Luginsland stimmte mit einem 
Frühlingslied auf das Früh-
stück ein, bevor 1. Bürgermei-
ster Christian Specht, der zum 
ersten Mal zu Gast war, in lo-
ckerer Rede über die fi nanzi-
elle Lage der Stadt referierte. 
„Mannheim ist eine reiche 
Stadt, doch wir haben struktu-
relle Probleme, leitete er sei-
nen ausgedehnten Vortrag ein 
und nannte als Beispiele feh-
lende Steuereinnahmen, u.a. 
von jungen Familien, die in 
Mannheim keinen adäquaten 
Wohnraum fänden oder von 
100.000 Pendlern, die täglich 
in die Stadt kommen. 

Trotz Schulden in Höhe von 
354 Millionen Euro habe man 
für die dringende Sanierung 
der Schulen bereits 22 Mio. 
Euro an Investitionen aus dem 
Konjunkturproramm verbaut, 
„nötig wäre das Zehnfache“. 
Investiert werde u.a. auch in 
den Nahverkehr, um Mann-
heim als Wohnstadt attraktiv 
zu machen. 30 Millionen habe 
man in den ab Juni gültigen 

ganztägigen 20-Minuten-Takt 
der Busse und Bahnen ge-
steckt. 

Landtagskandidat Clau-
dius Kranz erläuterte einige 
Schwerpunkte, für die er sich 
besonders einsetzen wolle: 
so z.B. die Aufwertung von 
Hauptschulen in Werkreal-
schulen, allerdings ohne durch 
Zusammenlegungen gewach-
sene Strukturen in Vororten 
und Stadtteilen zu zerstören. 

Im Kontext der inneren  Si-
cherheit klärte er die Gäste 
über das private Finanzie-
rungsmodell für die Sanierung 
des Polizeipräsidiums auf. 
Und als Almenhöfer zeigte 
er sich mit der positiven Ent-
wicklung hinsichtlich des 48er 
Platzes sehr zufrieden.

Nach den Ausführungen hat-
ten die Senioren Gelegenheit 
zu Fragen und Gesprächen mit 
den Politikern.  cm

Frühstück schmeckte trotz Finanzbericht
Erster Bürgermeister Specht beim Seniorenfrühstück der CDU Almenhof

Die Ehrengäste lauschen den Ausführungen von Bürgermeister 
Specht.

NECKARAU. Am Samstag, 
15. Mai veranstaltet der TSV 
Neckarau ein Tischtennis-
Turnier für Familien-Teams, 
zu dem Anfänger und Könner 
aller Altersklassen herzlich 
eingeladen sind.

Die Familien-Teams beste-
hen aus einem Kind/Jugend-
lichen unter 18 Jahren und 
einer erwachsenen Person (El-
tern, Großeltern, Onkel, Tan-
te..). Es spielen immer zuerst 
die Kinder der Teams gegen-
einander, danach die Erwach-

senen, den Schluss bildet das 
Spiel der Familien-Doppel. 
Damit ein Team nicht nach der 
ersten Niederlage ausscheidet, 
werden Gruppen gebildet, in 
denen jedes Team gegen die 
anderen Teams der Gruppe 
spielt. So ist gewährleistet, 
dass alle Beteiligten möglichst 
viel spielen können.

Turnierbeginn ist 11.00 Uhr. 
Die Teilnehmer sollten spä-
testens um 10.30 Uhr in der 
TSV-Halle am Kiesteichweg 
9 in Neckarau sein. Bereits 

ab 10.00 Uhr können sich die 
jungen und alten Aktiven in 
der Halle einspielen. Ende ist 
gegen 16 Uhr mit einer Sie-
gerehrung, bei der alle Ak-
tiven für ihr Kommen belohnt 
werden.

Mitzubringen sind Hallen-
schuhe und nach Möglichkeit 
TT-Schläger (bei Bedarf kön-
nen auch Schläger ausgeliehen 
werden). Auch Fans zum An-
feuern sind gerne gesehen.

Die Teilnahme ist kosten-
los. Um vorherige Anmeldung 

bei Reinhard Beeker (Tel. 
8414505, 

e-mail Reinhard.Beeker@t-
online.de) wird gebeten.

Wer auch abseits des Tur-
niergeschehens einfach mal 
beim Tischtennis herein-
schnuppern will, kann dies 
zu den Trainingszeiten der 
TT-Abteilung tun: Kinder und 
Jugendliche Di u. Do 17.30-
19.00 Uhr, danach spielen die 
Erwachsenen.

Die jugendlichen Interes-
senten erhalten einen Schnup-

perpass, mit dem sie acht Mal 
unverbindlich am Training 
teilnehmen können. Wenn sie 
ihre Freude am Tischtennis 
entdecken, können sie Mit-
glied im Verein werden. Wer 
seinen sportlichen Ehrgeiz 
gerne im Wettkampf messen 
will, kann in einer der Mann-
schaften mitspielen.

Betreut wird von einem 
Trainer-Team, in dem zwei li-
zenzierte TT-Trainer und zwei 
engagierte junge Spieler zu-
sammenarbeiten.  pm/red

Tischtennis-Turnier für Familien-Teams beim TSV Neckarau

Friedrichstr. 11a | 68199 Mannheim-Neckarau
Anmeldung unter der Telefonnummer: 0621-87608489 oder 
unter: www.seitenzahl.com

BUCHHANDLUNG

1. Krimi-Lesung: 
8. Juni, 20 Uhr · „Honigsüßer Tod“

2. Krimi-Lesung: 
10. Juni, 20 Uhr · „Tödliche Illusionen“

3. Krimi-Lesung: 
15. Juni, 20 Uhr · „Anleitung zum Mord“

1. Neckarauer Krimiwoche

mehr unter www.seitenzahl.com
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Steigende Rohölpreise und innovative Entwicklungen haben 
den Markt verändert. Wir von Donauer & Probst reagieren auf 
diese Entwicklungen und bieten unseren Kunden qualifizierte 
Maßnahmen zur Effizienzsteigerung ihres Wärmehaushalts an.

-

Donauer & Probst GmbH  Amselstraße 3  68307 Mannheim  
Tel 06 21-7 89 82 96  www.donpro.de

Ihr Partner für Fernwärme 
und moderne Heiztechnik

Nachbarschaftshilfe

JANAS WELT

Fernwärme
Zentralheizung
Öl-, Gasfeuerung

Neckarauer Waldweg 80
68199 Mannheim
     85 32 64 . Telefax 85 14 70

MEISTERBETRIEB ANDREAS THUM

Neckarauer Waldweg 26 
68199 Mannheim
Fon: 0621/8 61 93 01

6 

WÄRME UND WASSER IN BESTEN HÄNDEN

Heizung und Sanitär
Bäder und Küchen für ältere und behinderte Menschen
Wartungsarbeiten an Öl-, Gas- und Fernwärmeanlagen

Notdienst

Walter Stephan

Elektroinstallationen
und Reparaturen

Elektromeister Mannheim-Neckarau
Neckarauer Waldweg 66
Telefon 85 25 63

Heinrich Decker
Solaranlagen . Sanitär . Heizung

Mannheim-Neckarau . Fischerstraße 37

Telefon 85 52 68 • Fax 8 62 38 57

www.heinrich-decker.de

Rostiges braunes Wasser?
Wir können helfen!

Kanal-Rohrreinigung 
und Überprüfung mit 

Fernsehkamera

Komplette Badrenovierung 
aus einer Hand

Behindertengerechte
Bäder und Toiletten

Reparatur- und
Wartungsdienst für

Öl-, Gas- und
Fernwärmeanlagen

Badewannenaustausch 
ohne Fliesenschaden

Über 25 Jahre handwerkliche Qualität

Eildienst für Rollladen-
u. Jalousien-Reparaturen

Neue

Farbwelten –

300 Stoffe

Hallo, ihr Lieben,
ein Unglück kommt sel-

ten allein – das habe ich vor 
kurzem am eigenen Leib er-
fahren. 

Immer, wenn meine Che-
fi n einen Termin hat, bei 
dem ich sie nicht begleiten 
darf, geht sie vorher mit mir 
ausgiebig Gassi. Als ob das 
nicht schon schlimm genug 
wäre, trafen wir kürzlich 
nach dem Gassi-Start auf 
Benny, der mit seinem Chef 
unter uns im Haus wohnt. 
Ich kenne ihn schon, seit er 
ein Labrador-Baby war. Ich 
mochte ihn zwar, konnte 
aber seine stürmische Art 
nicht vertragen. Jetzt ist ein 
stattlicher, lieber Vierbeiner, 
wenn auch immer noch et-
was ungestüm, aber so sind 
die Halbstarken nun mal. Er 
vergöttert seinen Chef, da-
her wunderte ich mich, dass 
er allein Gassi ging, besser 
gesagt, nervös an uns vorbei 
rannte, eine Straße überque-
rend, zurück zur Haustür, 
dann zum Tor der Tiefgara-
ge, immer wieder. Er suchte 
offensichtlich seinen Chef. 
Meine Chefi n ahnte, dass et-
was nicht stimmte und hatte 
nur noch Augen für Benny, 
obwohl ich viel lieber Gas-
si gegangen wäre, denn wir 
waren erst bis zur nächsten 
Straßenecke gekommen.

Benny tat mir ja auch leid, 
wie er fast panisch hin- und 

her an uns vorbei rannte, aber 
ich wollte doch Gassi gehen, 
bevor ich wieder allein blei-
ben musste. Doch sie rief ihn 
und konnte ihn bewegen, mit 
zurück nach Hause zu gehen. 
Er ging in Erwartung sei-
nes Chefs freudig ins Haus, 
blieb vor seiner Behausung 
stehen, wir klingelten. Ich 
hoffte, dass sein Chef auf-
machte, denn ich wollte ja 
Gassi… niemand machte 
auf. Ich hatte es befürchtet:  
meine Chefi n nahm Benny 
mit zu uns, immer noch in 
großer Sorge, nahm er dan-
kend an. Das passte mir gar 
nicht, denn er wickelte meine 
Chefi n immer mehr um die 
Pfote. Nachdem er kurz an 
meinem geschnuppert hatte, 
bot sie ihm sogar ein eige-
nes Schälchen Wasser an. 
Das ging jetzt doch zu weit, 
und obwohl ich nur halb so 
groß und stark bin wie er, 
ich zeigte ihm die Zähne zur 
Warnung. Doch Benny war 
unbeeindruckt und dachte 
nur an seinen Chef. Endlich 
hatte meine Chefi n diesen 
telefonisch erreicht. Auch 
er suchte verzweifelt seinen 
Vierbeiner, der sich, wie wir 
dann erfuhren, klammheim-
lich aus der Tiefgarage zu 
einer Erkundungstour weg-
geschlichen hatte, bevor das 
große Tor automatisch zu 
ging. Als wir uns kurz darauf 
alle vier im Treppenhaus tra-
fen, waren Benny und sein 
Chef überglücklich. 

Ich war es weniger, denn 
mein Gassi fi el endgültig aus. 
Aber wenn ich ehrlich bin, 
kann ich Benny auch verste-
hen, denn ich weiß nicht, wie 
ich regieren würde, wenn ich 
meine Chefi n plötzlich nicht 
mehr fände. Er hat sich bei 
aller Panik sehr anständig 
benommen. Deshalb will 
ich als gute Nachbarin nicht 
nachtragend sein, 
meint eure Jana 

Produkte & DienstleistungenP&D

Energiewirtschaft im Zeichen von Block 9
GKM stellte Bilanz des Jahres 2009 vor

NECKARAU. Als in mehr-
facher Hinsicht „richtungs-
weisendes Jahr“ bezeichnete 
der kaufmännische Vorstand 
des GKM, Wolfang Frey, das 
abgelaufene Geschäftsjahr, 
dessen Bilanz er zusammen 
mit dem technischen Vorstand 
Dr. Karl-Heinz Czychon und 
dem Betriebsratsvorsitzenden 
Ümit Lehimci zum letzten 
Mal in dieser Funktion vor-
stellte. Denn ab 1. Juli 2010 
übernimmt sein Nachfolger, 
Dr. Markus Binder, das kauf-
männische Steuer des Unter-
nehmens.

Im Mittelpunkt des Ge-
schäftsjahres stand das 1,2 
Milliarden-Projekt Block 9, 
mit dessen Baubeginn die Ba-
sis für eine langfristig sichere 
Strom- und Fernwärmeversor-
gung für Mannheim und die 
Metropolregion geschaffen 
und der Ausbau der Fernwär-
me auf max. 1500 MW mit ei-
ner Kraft-Wärme-Koppelung 
von max. 500 MW und einer 
Brennstoffausnutzung von bis 
zu 70% ermöglicht werde, lei-
tete Frey seine Ausführungen 
ein.

Dennoch: „Die schwierige 
Wirtschaftslage ist auch am 
GKM nicht spurlos vorüber 
gegangen“, erklärte Frey den 

Rückgang im Stromverkauf, 
der größten Unternehmens-
sparte, um mehr als 10%. Vor 
allem beim Drehstrom sei ein 
deutlicher Rückgang zu ver-
zeichnen, der durch den um 
nur 3% reduzierten Bahnstrom 
relativiert wird. Das GKM ist 
mit 10% des Gesamtbedarfs 
der Bahn einer der größten 
Bahnstromerzeuger Deutsch-
lands. Leicht ansteigend war 
dagegen mit 0,7% die Nach-
frage nach Fernwärme. Der 
Gesamtumsatz ging durch den 
in Folge der Wirtschaftskrise 
schwächeren Strombedarf um 
18,4% auf 410,3 Millionen 
Euro zurück. Für das laufende 
Jahr erwartet Frey eine Sta-
bilisierung oder gar Verbes-
serung der wirtschaftlichen 
Lage.

Positiv ist erneut die Mitar-
beiterentwicklung des GKM: 
bei einer leicht gestiegenen 
Zahl von 584 Mitarbeitern 
werden im GKM derzeit 65 
junge Menschen ausgebildet, 
was einer vorbildlichen Quote 
von 11% entspricht.

Technischer Vorstand Dr. 
Karl-Heinz Czychon infor-
mierte über den Stand der 
Bauarbeiten an Block 9, der 
die Blöcke 3 und 4 nach 40 
Jahren Lebensdauer erset-

zen soll. Nachdem die Trep-
penhaustürme errichtet sind, 
sollen bis Ende 2010 auch 
die Kühlwasserbauten und 
der Schornstein fertiggestellt 
sein. In den Planungen ist 
auch die Nachrüstung einer 
CO²-Abscheideanlage vor-
gesehen, außerdem wird der 
Coal-Point umgebaut und 
Bandanlagen zum Beschicken 
mit Kohle installiert. Auch 
Silos für Flugasche und Gips 
für die Zementindustrie sowie 
ein Tiefbunker zum Entladen 
von Zügen sollen errichtet 
werden, so dass der Abtrans-
port mit LKW, Zug und Schiff 
vonstatten gehen kann. Die 
Inbetriebnahme des neuen 
Blocks, der im Vergleich zu 
alten Steinkohlekraftwerken 
bei gleicher Stromerzeugung 
bis zu 1,3 Mio. Tonnen CO2 
weniger emittiert, ist für Ende 
2013 geplant.

Auch konjunkturell wirke 
sich Block 9 positiv in der Re-
gion aus, berichtete Dr. Czy-
chon. Bislang seien für das 
Bauprojekt Aufträge in Höhe 
von mehr als 1 Milliarde Euro 
vergeben worden, davon ent-
fallen rund 336 Millionen an 
Mannheimer Unternehmen: 
so kamen für den erweiterten 
Rohbau z.B. die Firmen Bil-

fi nger Berger, Diringer & 
Scheidel, Heberger und Zue-
blin zum Zuge; die Dampf-
turbine baut die Firma Alstom 
in Käfertal, Leittechnik und 
die Schaltanlagen des neuen 
Blocks kommen von Siemens 

Mannheim. Auch aus der 
Metropolregion sind Firmen 
mit rund 16 Millionen Euro 
am Bau beteiligt, Aufträge in 
Höhe von rund 395 Millio-
nen Euro gingen ins restliche 
Baden-Württemberg.  cm

Block 9 entsteht – die Baufortschritte sind deutlich zu erkennen.  
 Foto: GKM

NECKARAU. Richard Karus-
seit führte routiniert durch 
die gut besuchte Mitglieder-
versammlung der Interes-
sengemeinschaft Neckarauer 
Vereine in den Räumen der 
Sportschützenvereinigung im 
Baloghweg und begrüßte da-
bei auch Stadträtin Marianne 
Bade. Nach dem Grußwort 
des Sportschützenchefs Klaus 
Möbus legte Richard Karus-
seit seinen Rechenschaftsbe-
richt für das vergangene Jahr 
ab mit den Schwerpunkten 
Volkstrauertag, Fastnachts-
zügl, Martinsumzug, Som-
mertagszug und Stadtteilfest. 
Daneben gab es regelmäßige 
Vorstandssitzungen und eine 
Menge Firmenbesuche. 

Der Bericht des Kassiers of-
fenbarte ein schwieriges Jahr. 
So hat das Stadtteilfest  2009 
einen Verlust eingebracht, 
obwohl u.a. auch der Bezirks-
beirat mit einem großzügigen 
Zuschuss half, das Fest fi nan-
zierbar zu machen. Dennoch 
steht der Verein auf gesunden 
Füßen. Dieses Jahr wird die 
Finanzierung des Stadtteil-

fests wiederum schwierig, da 
ein weiterer Sponsor abgesagt 
hat und dies anderweitig kom-
pensiert werden muss.

 Nach der einstimmigen 
Entlastung des Vorstandes 
wurden Nachwahlen bei den 
Beisitzern vorgenommen. 
Diese sind notwendig gewor-
den, nachdem Pfarrerin Almut 
Hundhausen-Hübsch dieses 

Jahr ihr Amt in Neckarau auf-
gibt und im September eine 
neue Pfarrei übernimmt. Ursel 
Eirich und Dorothea Scharrer 
wurden von der Versamm-
lung einstimmig gewählt. 
Ebenso der neue Rechnungs-
prüfer Peter Dörfl inger, der 
dem verstorbenen Hans- 
Joachim Fenzke nachfolgt.
 pm/red

Pfarrerin Almut Hundhausen-Hübsch 
das letzte Mal dabei

Mitgliederversammlung bei der Interessengemeinschaft 
Neckarauer Vereine

IG-Vorsitzender Richard Karusseit mit Schriftführerin Claudia Küst-
ner (2.v.l.) und den Beisitzerinnen: v.l. Rosemarie Rehberger, Ursel 
Eirich, Pfarrerin Almut Hundhausen-Hübsch und Dorothea Scharrer. 
 Foto: zg

BERLIN. Der Mannheimer 
CDU-Abgeordnete Prof. Dr. 
Egon Jüttner ruft junge Akade-
mikerinnen und Akademiker 
aus Mannheim zur Teilnahme 
am Studierenden-Wettbewerb 
2010 des Bundesministeriums 
des Innern auf. In den Katego-
rien wissenschaftliche Arbeit, 
Essay/Reportage oder Foto-
grafi e können Studierende 
aller Fachrichtungen Wettbe-
werbsbeiträge zur Frage „Was 
uns im Inneren zusammenhält: 
Erinnern, feiern, gedenken. 
Brauchen wir eine demokra-

tische Festkultur?“ einreichen. 
Die ersten, zweiten und drit-
ten Preise in den einzelnen 
Kategorien sind mit jeweils 
2.500, 1.500 sowie 1.000 Euro 
dotiert. Jüttner: „Der Stu-
dierenden-Wettbewerb dient 
dem wichtigen Austausch 
zwischen Wissenschaft und 
Politik. Junge Akademiker 
haben die Möglichkeit, sich 
mit aktuellen politischen Fra-
gestellungen und Problemen 
auseinanderzusetzen und ihre 
Vorstellungen für die Zukunft 
unseres Landes zu präsentie-

ren.“ Eine unabhängige Jury 
aus Vertretern unterschied-
licher wissenschaftlicher Dis-
ziplinen wählt die Preisträger 
aus. Einsendeschluss ist der 
14. Juni 2010.

Mehr Infos sowie die Teil-
nahmebedingungen gibt es auf 
den Internetseiten des Bundes-
ministeriums des Innern unter 
www.bmi.bund.de oder im 
Bundestagsbüro von Prof. Dr. 
Jüttner (Tel.: 030/227-72291).  

 pm

Studierenden-Wettbewerb 2010
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IMPRESSUM

UNSERE AUSLAGESTELLEN
Kiosk Petri Feldbergstraße 91

Kiosk Toto-Lotto Balogh Fischerstraße 1

Reinigung Herrmann Fischerstraße 6

Industrie-Apotheke Friedrichstraße 1

Deutsche Bank Friedrichstraße 3-5

Café Zeilfelder Friedrichstraße 6

Papier Groß Friedrichstraße 9

Buchhandlung 

Schwarz auf Weiß Friedrichstraße 11a

Commerzbank Friedrichstraße 14

VR Bank Rhein-Neckar Friedrichstraße 16

Gianna‘s Kiosk  Germaniastraße 

Ecke Friedrichstraße

Wilhelm-Wundt-Bücherei Heinrich-Heine-Straße 2

Foto Arnold Katharinenstraße 68

Schreibwaren Großkinsky Meerwiesenstraße 2

Blumen Röth Morchfeldstraße 28

Weru-Studio-Stotz Neckarauer Straße 46

Pfl egedienst SOPHIA  Neckarauer Waldweg 33

Schreibwaren Großkinsky Niederfeldstraße 81

Paracelsus-Apotheke Niederfeldstraße 84

Sparkasse Rhein Neckar Nord Niederfeldstraße 106a

AOK Kunden Center Rheingoldplatz 2

Rheingoldshop Rheingoldplatz 6

Sparkasse Rhein Neckar Nord Rheingoldplatz

VR Bank Rhein-Neckar Rheingoldplatz

Bürgerdienst Neckarau Rheingoldstraße 14

Reiseland Atlantis Rheingoldstraße 18

Le Buffet Rheingoldstraße 36

Volkshaus Rheingoldstraße 47

Rheingoldhalle Rheingoldstraße 215

DIONI Zur Schindkaut Schindkautweg 18

Schreibwaren Geiß Schulstraße 11

Gehring´s Kommode Schulstraße 82

Getränke Schmitt Schulstraße 41

Blumen Hammer Schulstraße 58

Apotheke in der Alten Seilerei Seilwolff-Center

Getränke Schmitt Steubenstraße 26

Steubenhof Hotel Steubenstraße 66

KfZ-Krieger Speyerer Straße 22-24

Bio-Dorf / Presseshop Steubenstraße 90-92

Sanitär Kleissner

Bruchsaler Straße 123a
68219 Mannheim
Tel.: 06 21-89 57 23
Fax: 06 21-89 65 88
e-mail: sanitaer.kleissner@t-online.de

✓ Gas
✓ Wasser
✓ Entwässerung
✓ Rohrleitungsbau
✓ Feuerlöschanlagen
✓ Bauspenglerei
✓ Gasheizungen
✓ Gesundheitstechnische
   Anlagen

seit über 30 Jahren

NECKARAU. Im März hielt der 
Förderverein 08 Lindenhof 
seine jährliche Mitgliederver-
sammlung ab. In der gut be-
suchten Versammlung berich-
tete der 1. Vorsitzende Klaus 
Leitz über ein erfolgreiches 
Geschäftsjahr 2009. Die Mit-
gliederzahl konnte nachhaltig 
verbessert werden - 75 Mit-
glieder zählt der Förderverein 
beim Start ins Geschäftsjahr 
2010. Ein erfreulich gestie-
genes Spendenaufkommen so-
wie ein wiederum sehr erfolg-
reicher Jazz- Frühschoppen 
im vergangenen Jahr rundeten 
das positive Ergebnis des Jah-
res 2009 ab. So war der Verein 
auch im vergangenen Jahr in 
der Lage, die Jugendarbeit im 
MFC 08 maßgeblich fi nanzi-
ell zu unterstützen. Seit seiner 

Gründung hat der Förderver-
ein mit gut € 15.000.- dazu 
beigetragen, dem satzungsge-
mäßen Vereinszweck – näm-
lich die sportliche Betätigung 
der Jugendlichen im MFC 08 
Lindenhof zu fördern und die 
Jugendarbeit durch gezielte 
Maßnahmen auf ideelle sowie 
fi nanzielle Art und Weise zu 
unterstützen - Rechnung getra-
gen. Auch in diesem Jahr steht 
wieder der inzwischen traditi-
onelle Jazz-Frühschoppen auf 
dem Programm. Am Sonntag, 
12. September 2010, wird die 
Rhine-Stream-Jazzband mit 
dem legendären Musiker Jo-
chen Brauer auf dem Gelän-
de des MFC 08 Lindenhof zu 
Gast sein. 

Nach einstimmiger Entla-
stung des Vorstandes für das 

Geschäftsjahr 2009 bestätigte 
die Mitgliederversammlung 
bei den turnusmäßigen Neu-
wahlen die bisherigen Vor-
standsmitglieder Klaus Leitz, 
1.Vorsitzender, Roland Mü-
cke, stellv. Vorsitzender sowie 
Ulrich Bierstedt, Kassenwart, 
einstimmig für weitere  zwei  
Jahre in ihren Ämtern und 
wählte ebenfalls einstimmig 
Wolfgang Taubert zum neuen 
Schriftführer, nachdem Dieter 
Albert aus gesundheitlichen 
Gründen nicht mehr kandi-
dierte.

Alles in allem eine „run-
de“ Mitgliederversamm-
lung, die den gewählten 
Vorstand mit Engagement 
und vielen Ideen in eine 
neue Amtszeit starten lässt. 
 pm/red

Mitgliederversammlung beim 
Förderverein 08 Lindenhof 

Schlosserei
Wolfgang Weber

Meisterbetrieb

MA-Neckarau • Friedrichstraße 79

Tel. 0621 / 86 20 771 • Fax 86 20 519
Mobil: 0170 / 28 00 156

www.schlosserei.weber.mannheim.de
Schlosserei.Weber.MA@t-online.de

• Treppen, Türe, Tore
• Geländer und 

Garagentore
• Vordächer, Balkone
• Edelstahl- und 

Aluminiumarbeiten
• Reparatur, Instandhal-

tung, Anfertigung von 

Sonderkonstruktionen
• Stahlkonstruktionen
• Restauration von 

historischen 
Metallarbeiten

• Balkonsanierung 
mit Fliesen- und 
Malerarbeiten

• Reparaturen von Ge-
ländern,  Garagentoren, 
Türen und Fenstern

• Abbrucharbeiten
• Ver- / Beiputzarbeiten
• Schal- und 

Vergußarbeiten 
Tägliche Ausstellung mit Beratung

Maimarktangebot noch gültig bis 4.6.2010!
DUX-Schuhe 32,- Euro
AUBIORIG – stark reduziert!

Luisenstraße 38 · Neckarau
Tel. 852915 · www.sanitaetshaus-reul.de

DUX – federleicht und bequem

NECKARAU. Die jüngste Mitglieder-

versammlung des VfL Neckarau bot 

den geeigneten Rahmen für die Eh-

rung langjähriger Mitglieder. Obwohl 

nicht alle zu Ehrenden anwesend 

waren, konnte Verwaltungsrat Horst 

Lenz viele Urkunden und Nadeln 

überreichen. 

So wurden in Abwesenheit für 25 

Jahre Mitgliedschaft Werner Barthel 

(Tennis), Torsten Diringer, Pasquale 

Martin, Onur Öczine und Matthias 

Schwerer (alle Fußball) mit silberner 

Ehrennadel geehrt; für 40 Jahre 

Vereinsangehörigkeit erhielt Bern-

hard Sommer (Fußball) die goldene 

Ehrennadel; für 50 Jahre Mitglied-

schaft wurde Peter Ritter (Fußball) 

in Abwesenheit zum Ehrenmitglied 

des Vereins ernannt. Für 55 Jahre 

Treue zum Verein wurde Wolfgang 

Schätzle, für gar 60 Jahre Vereinszu-

gehörigkeit wurden Jürgen Benner, 

Wolfgang Benner und Günter Frey 

(alle Fußball) mit einem besonderen 

Präsent ausgezeichnet.  cm

➜ KOMPAKT

 VfL Neckarau ehrte verdiente Mitglieder

Horst Lenz nahm die Ehrungen verdienter Mitglieder vor: v.l. Horst 
Lenz, Bernhard Sommer, Wolfgang Schätzle, Wolfgang Benner, Wolf-
gang Beha, Jürgen Benner, Günter Frey, Bernd Ludwig.  Foto: zg

NECKARAU. 11 Jahre habe 
es gedauert von der Idee, die 
räumliche Situation des Wal-
dorfkindergartens Gänsweide 
zu verbessern, bis zum Be-
ginn des Neubaus auf dem 
Kindergartengelände, eröff-
nete Waldorf-Lehrer und Vor-
standsmitglied des Kinder-
gartens Abraham Weis den 
feierlichen Akt der Grund-
steinlegung für das Waldorf-
kleinkinderhaus, zu dem er die 
StadträtInnen Marianne Bade, 
Gabriele Thirion-Brenneisen, 
Helen Heberer, MdL, Clau-
dius Kranz, Ulrich Schäfer, 
sowie die Neckarauer Bezirks-
beirätInnen Brigitte Müller-
Steim, Rosemarie Rehberger 
und Luigi Januzzi sowie Ver-
tretungen aller benachbarten 
Waldorfeinrichtungen und Jo-
hannes Striffl er von dem mit 
den Planungen beauftragten 
Architekturbüro Striffl er be-
grüßte.

2001 nahm die Idee Gestalt 
an, erstmals parallel zum Kin-
dergartenbetrieb, dem großen 
Bedarf entsprechend, eine in-
stitutionelle Kleinkindbetreu-
ung anzubieten. 2006 wurde 
der Antrag bei der Stadt ge-
stellt. Nach mehreren Stopps 
und Verzögerungen beschloss 
der Mannheimer Gemeinderat 
in diesem Jahr schließlich den 
Neubau, ließ Weis den Werde-
gang Revue passieren. Wal-
dorf-Erzieherin S. Haas gab 
einen kurzen Einblick in die 
Pädagogik der Einrichtung, 
die sich nach den Bedürfnissen 
der „neuen Menschen auf der 
Erde“ ausrichte. Dabei dürften 
nicht Schnelligkeit und Quan-
tität, sondern müssten indivi-
duelle Entwicklungsimpulse 

für ein Kleinkind im Vorder-
grund stehen. 

Nach den Grußworten der 
Landtagsabgeordneten Helen 
Heberer, die in Vertretung 
für Bürgermeisterin Gabriele 
Warminski-Leitheußer Glück-
wünsche übermittelte, trugen 
Kinder des Waldorfkindergar-
tens, der Waldorfschule und 
der Hans Müller-Wiedemann-
Schule, der Odilienschule so-
wie der Freizeitschule und des 
Horts, Kollegium und Vorstand 
des Kindergartens sowie eine 
Vertreterin der anthroposo-
phischen Gesellschaft ihre ge-
sungenen, gesprochenen und 
getanzten Geschenke vor und 
überreichten in Papier gerollte 
Glückwünsche, die in den zy-
lindrischen Behälter gelegt 
und fest verschraubt wurden, 
bevor dieser als Grundstein 
feierlich in die umkränzte Ver-
tiefung im Boden gesenkt und 
einbetoniert wurde.

Das neue, barrierefreie Ge-
bäude mit einem Gesamtko-
stenvolumen von 1,4 Mio. 
Euro wird von Bund und der 
Stadt Mannheim in großem 
Umfang gefördert; architek-
tonisch wird es dem Kinder-
gartengebäude angepasst und 
soll auf lichtdurchfl uteten 
zwei Etagen Krippenplätze für 
zwei Gruppen von je 10 Klein-
kindern bereithalten, erläuterte 
Architekt Johannes Striffl er. 
Um jede Gruppe kümmern 
sich drei spezialisierte Klein-
kind-Erzieherinnen. 

Die Feier zur Grundsteinle-
gung wurde musikalisch um-
rahmt von Eltern des Kinder-
gartens, die als Streichquartett 
mit Klarinette exquisit musi-
zierten.  cm

Grundstein für „Haus der 
Zukunft“ gelegt

Baubeginn des neuen Waldorfkleinkinder-
hauses feierlich begangen 

Feierliche Zeremonie für das Waldorfkleinkinderhaus: Abraham Weis 
senkt den Grundstein in die Erde. Foto: Meixner

Unsere Leistungen für Sie:Unsere Leistungen für Sie:
- Einlagen nach Maß
- Sporteinlagen
- Diabetesversorgung
- Schuhreparaturen

- Bequemschuhe
- Orthopädische Schuhzurichtungen
- Orthopädische Maßschuhe
- Orthesen und Bandagen

neu im Programm:neu im Programm:

www.wirbringensiezumlaufen.dewww.wirbringensiezumlaufen.de
Lieferant aller KrankenkasenLieferant aller Krankenkasen
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Sie ergänzen ein Team!

Wildbader Straße 11
68239 Mannheim
Fon 0621/72 7396-0
info@sosmedien.de
www.sosmedien.de

Seit 20 Jahren verlegen wir Stadtteilzeitungen und decken 
als größter unabhängiger Anbieter inzwischen die Hälfte 
aller Mannheimer Haushalte ab. Jede Zeitung ist mit einer 
eigenen Redaktion und Anzeigenberatung im gesellschaft-
lichen und geschäftlichen Leben vor Ort verwurzelt.

Für unsere Stadtteilzeitung Seckenheim-Rheinau-
Nachrichten suchen wir ab sofort eine/n

Freie/n Mitarbeiter/in.
Sie betreuen die Redaktion dieser beliebten Zeitung, 
berichten in Wort und Bild über Veranstaltungen und 
koordinieren Termine. Dabei können Sie durchaus eigene 
Schwerpunkte setzen. Kontaktfreude, sicheren Schreibstil 
sowie Kenntnisse der elektronischen Textverarbeitung 
setzen wir voraus. 
Wenn Sie Spaß an dieser Tätigkeit haben und Teil eines 
motivierten Teams werden möchten, dann freuen wir uns 
auf Ihre Bewerbung.
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Waldstraße/Ecke Waldpforte 

BESTATTUNGSHAUS

ZELLER
Erledigung aller Formalitäten 
und Amtswege.
Tag und Nacht 
dienstbereit auf allen 
Mannheimer Friedhöfen.
Auf Wunsch Hausbesuche
Erd- oder Feuerbestattung
ab 890,- E zzgl. amtliche-+Friedhofsgebühren

Bestattungsvorsorge . Sterbegeldversicherung
bis zum 85. Lebensjahr

ZZ
FÜR S IE  HIER  VOR ORT
MA-Neckarau •  Almenhof •  Niederfeld

Mannheim 06 21/7 48 23 26

Ein starkes Team fachgeprüfter Bestatter 
mit langjähriger Berufserfahrung 
steht Ihnen täglich 24 Stunden hilfreich 
zur Seite.

Erd-, Feuer-, Seebestattungen
Bestattungsvorsorge
Wir bieten Kompetenz zu fairen Preisen.

Wir sind immer für Sie da, 
wenn Sie uns brauchen.

Neckarauer Straße 81 • 68199 Mannheim
www.bestattungshaus-hiebeler.de

BESTATTUNGS AUSHIEBELERHANS  W.
GmbH

kostenfreie Hausbesuche

0621 - 8 43 02 90

TERMINE 11.-13.6.: „Wilde Körbe“, 
Korbfl echtkurs mit E. Jonas
14.6., 20 Uhr: „Weltfremd 
oder lebenspraktisch?“, 
Vortrag von I. Roschach
19.6., 14-18 Uhr :„Töpfern für 
Groß und Klein“, mit A. Altehoefer
19./20.6.: „Aktzeichnen“, 
Wochenendkurs mit I. Proske
22.6., 20.15 Uhr :„Müs-
sen Jungs anders erzogen 
werden als Mädchen?“, Vor-
trag von B. Brunnenkant
23.6., 20.15 Uhr: „Mein 
Kind neigt zu Übergewicht“, 
Vortrag von C. Lenz – Stöger
25.-27.6.: „Wochenend – 
Paddeltour auf der Lahn für 
Familien“, mit A. Weis
26.6., 10 -3 Uhr: „Kinder, 
kommt kochen!“ Kochkurs 
für Kinder von 7-12 Jah-
ren mit C. Lenz-Stöger
28.6., 20 Uhr: „Kindheit und Me-
dien“, Gastvortrag von E. Hübner
30.6., 20.15 Uhr: „Johannes 
der Täufer und Johannes 
der Evangelist“, Vortrag 
von B. Brunnenkant
Neu: montags 20 Uhr (vierzehn-
täglich) Lesekreis zu Rudolf 
Steiner „Dreigliederung von 
Geist, Recht und Wirtschaft“
Weitere Informationen und Anmel-
dungen: Freizeitschule, Neck-
arauer Waldweg 145, 68199 
Mannheim, Tel. 0621/856766, 
www.freizeitschule.de

➜ Gehring’s Kommode
Seit 11.5.: Foto-Ausstellung 
von Matthias Heibel „Südafrika“
14.5.: Paddy Schmidt. RockPop. 
Der Stimmgewaltige Barde zele-
briert Balladen, Irish Traditionals 
und Songs zur Gitarre und 
Mundharmonika. Eintritt: 10 €
15.5.: Frank Fischer: 
„Deutsh als Fremdsprache“ 
Kabarett Eintritt: 12 €
21.5.: Fake Five. Frei-
tagsjazz. Eintritt frei!
22.5.: Hey Babe. Rock-
Pop. Stefan Gebert wird am 
Piano begleitet von Frank 
Steuerwald. Eintritt: 10 €
28.5.: Hans Beisleschmidt: 
„Feierabend – auch der 
Wirt hat ein Liebesleben“. 
Kabarett Eintritt: 12 €
4.6.: Gino d’Italia. Eine musika-
lisch beschwingte Italienreise 
mit Rino Galiano, begleitet von 
Valerie Rüb. Eintritt: 12 €
5.6.: Voice’n’Strings. Die Gruppe 
um Klaus Schell bietet eine 
große akustische Vielfalt im 
„unplugged Stil. Eintritt: 10 €
11.6.: Fußball-WM-Eröffnung: 
vier Wochen live-Übertragungen 
auf Großbildleinwand. Die WM 
in der Kommode erleben bei 
kulinarischen Köstlichkeiten aus 

Südafrika und der Welt. Bei schö-
nem Wetter Grillparties im Garten.
Alle Veranstaltungen beginnen, 
wenn nicht anders vermerkt, um 
20 Uhr (Einlass 19 Uhr).Platzreser-
vierungen unter Tel. 0621-853669 
zu den üblichen Öffnungszeiten Di 
bis So ab 18 Uhr. Mo Ruhetag.

➜ Reitgemeinschaft Neckarau
7./8./9.5.,Fohlenweide: Großes 
Freilandturnier, Springen
14./15./16.5.: Großes 
Freilandturnier, Dressur

➜ Verein Deutsche Schäferhunde
5./6.6., Vereinsgelände 
Baloghweg: Fischessen

➜ Skatgemeinschaft 85 Neckarau
Donnerstags, ab 19 Uhr, 
Weißer Hirsch, Kathari-
nenstraße 70: Clubabend. 
Gäste sind willkommen.

➜ Diakoniekrankenhaus 
Mannheim
18.5., 18 Uhr, Diakonissen-
mutterhaus, 1. OG, großer Saal: 
“Leisten- und Bauchwandbrüche 
– Neues aus der Hernienchirurgie“. 
Vortrag von Prof. Dr. med. Knut 
A. Böttcher, Dr. med. Bertram 
Vogt, Dr. med. Katja Waeldin. 
15.6., 18 Uhr: Chirurgie durch’s 
Schlüsselloch – Auf dem Weg zur 
narbenlosen Chirurgie“. Vortrag 
von Prof. Dr. med. Knut A. Bött-
cher, Dr. med. Yemenie Aschalew.
Eintritt frei.

➜ AWO Ortsverein Neckarau-
Lindenhof
15.5., 14 Uhr, Volkshaus: Treffen
19.6., 14 Uhr, Volkshaus: Treffen

➜ SPD OV Neckarau Almenhof 
Niederfeld
9.6., 19.30 Uhr, Volks-
haus: Jour Fixe

KIRCHEN
➜ Gemeinde St. Jakobus

14.5., 18 Uhr: Euchari-
stiefeier in Matthäus
16.5., 11 Uhr: Fami-
liengottesdienst
20.5., 19.30 Uhr: Maian-
dacht mit Chor d. Gemeinde u. 
Kolpingsfamilie im Jakobussaal
22.5., 18 Uhr: Beichte
18.45 Uhr: Vorabend-
messe in Matthäus
24.5., 9.30 Uhr: Eucha-
ristiefeier in Matthäus
27.5., 10.30 Uhr: Wort-Gottes-
Feier mit Austeilung der Hl. 
Kommunion im Pfl egeheim 
Neckarauer Straße

28.5., 17.25 Uhr: Ro-
senkranz in Matthäus
18 Uhr: Eucharistie-
feier in Matthäus
30.5., 11.00Uhr: Eucha-
ristiefeier in Matthäus
1.6., 18.10 Uhr: Ro-
senkranz in Matthäus
18.45 Uhr: Euchari-
stiefeier in Matthäus
3.6., 9 Uhr: Prozession ab 
Gemeindehaus St. Jakobus
10 Uhr: Eucharistiefeier zu Fron-
leichnam im August Bebel-Park
4.6., 17.25 Uhr: Ro-
senkranz in Matthäus
18 Uhr: Eucharistie-
feier in Matthäus
6.6., 18 Uhr: Eucharistie-
feier in Matthäus
11.6., 17.25 Uhr: Ro-
senkranz in Matthäus
18 Uhr: Eucharistie-
feier in Matthäus
Pfarrbüro Rheingoldstr. 3, 
Tel. 851663/Fax 862 0669
 

➜ Gemeinde Maria Hilf
Samstags 17.30 Uhr: Rosen-
kranz u. Beichte, Eucharistiefeier 
sonntags 9.30 Uhr.
Montags, 9 Uhr: Eucha-
ristiefeier der Frauen
Mittwochs, 18 Uhr: Rosenkranz, 
18.30 Uhr: Eucharistiefeier
3. Samstag im Monat, 
17 Uhr: Rosenkranz, 
17.30 Uhr: Wort-Gottes-Feier
Jeden Samstag, 18 Uhr, 
Gottesdienst in der Kapel-
le des Diakoniekranken-
hauses, Speyerer Straße.

➜ Matthäuskirche
16.5., 9.30 Uhr: Gottesdienst, 
eine-Welt-Stand (Diakon Froese)
11 Uhr: Kindergottes-
dienst (Kigo-Team)
23.5., 11 Uhr: Familien-
gottesdienst mit Abend-
mahl (Pfrin. Bauer)
24.5., 11 Uhr: Gottes-
dienst (Pfrin. Bauer)
30.5., 9.30 Uhr: Gottes-
dienst, anschl. Kirchenkaf-
fee (Pfrin. Hundhausen)
11 Uhr: Kindergottes-
dienst (Kigo-Team)
6.6., 9.30 Uhr: Gottes-
dienst (Pfrin. Hundhausen)
11 Uhr: Kindergottes-
dienst (Kigo-Team)
10.6., 10.30 Uhr: Gottes-
dienst im Pfl egeheim Necka-
rauerstr. 15 (Pfrin. Bauer)

13.6., 11 Uhr: Familien-
gottesdienst (Pfrin. Bauer 
u. Kita Kinderburg)
16.6., 9 Uhr, Matthäuskirche: 
Abfahrt zum Gemeindeausfl ug 
zur hessischen Landesgarten-
schau nach Bad Nauheim. Fahrt 
und Eintritt: 25 € p. Person, 
Fahrt ohne den Besuch der LGS: 
13 € p. Person. Rückkehr in 
Neckarau ca. 19 Uhr. Anmel-
dung ab sofort im Pfarrbüro.
20.6., 10.30 Uhr: ökume-
nischer Gottesdienst z. Stadtteil-
fest auf dem Marktplatz (Pfrin. 
Bauer, Pfr. Wetzel, Chöre)
26.6., 18.45 Uhr: ökume-
nischer Frauengottesdienst 
(ökumen. Frauenteam)
27.6., 9.30 Uhr: Gottes-
dienst, anschl. Kirchenkaf-
fee (Pfrin. Hundhausen)
11 Uhr: Kindergottes-
dienst (Kigo-Team)
Morgenfeier jeden Donners-
tag um 10 Uhr in der Kapelle 
des Wichernhauses
Pfarrbüro, Rheingoldstr. 32, Tel. 
0621-8413914/Fax 8413913. 
Infos im Internet unter www.
matthaeus-kirche.net.

➜ Lukaskirche
16.5., 9.30 Uhr: Haupt-
gottesdienst (Pfr. Welker)
10.45 Uhr: Kindergot-
tesdienst (Team)
22.5., 10 Uhr: Gottesdienst im 
Pfl egeheim Almenhof (Pfr. Welker)
23.5., 9.30 Uhr: Gottesdienst 
mit Abendmahl (Prädikant Walter)
30.5., 9.30 Uhr: Gottes-
dienst (Prädikant Walter)
Öffnungszeiten Pfarrbüro 
Lassallestr. 1: Di bis Fr 10 bis 
12 Uhr, Do auch 18 bis 19 Uhr
Tel. 81 71 12, Fax 81 63 40, 
lukasgemeinde@ekma.de

➜ Markuskirche
16.5., 10 Uhr: Gottes-
dienst (Pfr. Ehrlich)
23.5., 10 Uhr: Gottesdienst 
mit Abendmahl (Pfr. Ehrlich)
10 Uhr: Kindergottesdienst
24.5., 10 Uhr: Gottes-
dienst (Frau Gember)
30.5., 10 Uhr: Gottes-
dienst, anschl. Kirchenkaffee 
(Dekan i.R. Schuller)
Infos im Büro der Markus-
kirche: Im Lohr 4, Tel.0621-
816179, Fax: 0621-827675 
E-mail: markusgemeinde@ekma.
de. Öffnungszeiten: Mo, Di, Fr 
10-12 Uhr, Do 15-18 Uhr.

www.pietaet-hiebeler.de

Bestatter 2008 –
Auszeichnung durch das Wirtschaftsministerium BW
Die Anerkennung steht für besondere Leistungen – individuelle
Beratung und Betreuung, faire Preisgestaltung und Kostentransparenz.

Petra Falk, Ingrid Merdes, Sven Hauser, Manuela Hauser-Hiebeler, Patrick Höwler,
Martina Erckenbrecht, Bernhard Reichenbach, Gaby Zartmann

Lassen Sie sich von unserem Team ausführlich und individuell
beraten zu:
• traditionellen oder modernen Bestattungsarten
• individuell gestalteten Bestattungen
• Bestattungen im günstigen Preissegment
• Ratenzahlung bei positiver Bonität über unseren externen

Finanzdienstleister

Ein unverbindliches Angebot sowie Transparenz durch eine
detaillierte Kostenaufstellung sind für uns selbstverständlich.
Sprechen Sie uns an, wir stehen mit fast 50 Jahren Erfahrung an
Ihrer Seite.
Fachlicher Rat und kompetente Hilfe – durch engagierte Menschen

wir begleiten sie auf dem weg des abschieds

bestattungstradition seit 1959

68199 mannheim   |   friedrichstr. 3-5   |   06 21 - 84 20 70

50 Jahren Erfahrung an

➜ Verein Geschichte 
Alt-Neckarau
16.5., ab 10 Uhr: 2. Necka-
rauer Frühlingsfest rund ums 
Rathaus unter Mitwirkung der 
Siebenbürger Sachsen mit 
Neckarauer u. internat. Muse-
umstag u. histor. Spaziergang.
Heimatgeschichtlicher Spazier-
gang jeden letzten Sonntag 
im Monat von 14.30-15.30 
Uhr. Treffpunkt: Rathaus-
Remise, Rathausstr. 1
Die Dauerausstellungen im 
Rathaus sind jeden letzten 
Sonntag im Monat von 14 
bis 17 Uhr geöffnet.

➜ Wilhelm-Wundt-Bücherei 
(Heinrich-Heine-Straße)
Öffnungszeiten: Mo u. Mi 
10-12 Uhr u. 13-17.30 
Uhr; Di 10-12 Uhr u. 
13-19 Uhr; Fr 9-14 Uhr. 
Vom 25.5. bis 4.6. gelten 
geänderte Öffnungszeiten: Di. 
25.5., 13 Uhr-19 Uhr; Mi. 26.5., 
13 Uhr-17.30 Uhr; Fr. 28.5., 9 
Uhr-14 Uhr; Mo. 31.5., 13 Uhr-
17.30 Uhr; Di. 1.06., 13 Uhr-19 
Uhr; Mi. 2.06., 13 Uhr-17.30 Uhr
Tel. 0621-851195, e-Mail: 
stabue.neckarau@mannheim.de

➜ Freizeitschule
Ausstellung: 
„Fortsetzung folgt“ Sieb-
druckarbeiten von Betina 
Andres und Michaela Jäkel
Dauer der Ausstellung:bis 
11.6.2010
Öffnungszeiten: Mo-Do: 
8-20 Uhr, Fr: 8-15 Uhr 
Ort: Freizeitschule, Neck-
arauer Waldweg 145
Weitere Termine 
15.5., 15.30 Uhr: Theater 
an der Freizeitschule: „Der 
Teufel mit den drei goldenen 
Haaren“, aufgeführt von der 
Puppenbühne „Das Mondschaf“ 
für Kinder ab 6 Jahren. 
Kartenvorverkauf 0621/8544362
19.5., 20.15 Uhr: „Mein Kind 
hat keinen Appetit“, Vortrag 
von C. Lenz – Stöger
21.-23.5.: „Über den Umgang 
mit Farbe im 1. Jahrsiebt“, 
Wochenendseminar mit 
Malkurs mit A. Roessler
22.-29.5.: „Bildhauerwoche im 
Haftelhof“, mit H. Brunnenkant
25.-29.5.: „Vezelay – ein 
pfi ngstliches Projekt“, Exkursion 
ins Burgund mit B. Brunnenkant
2.-6.6.: „Bogenbauen in den 
Nordvogesen“, mit E. Keller
11./12.6.: „Mal-Wochenende 
für Jugendliche“, mit H. Wiggers
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68239 Mannheim

Fon 06 21/82 16 89  
Fax 06 21/82 16 89  
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Auf Wiedersehen am 11. Juni

Erscheinungstermine
(Redaktions- und Anzeigenschluss)

Themen 
der Sonderseiten

11. Juni 
(01. Juni)

Stadtteilfest,
Rund ums Kind

16. Juli
(07. Juli)

Freizeitangebote

20. August 
(11. August)

Kerwe

17. September 
(08. September)

Leistungsschau,
Ausbildung

08. Oktober
(29. September)

Gesundheit

05. November 
(26. Oktober)

Lange Nacht, 
Martinsgansessen

26. November
(17. November)

Advent, Nikolaus

17. Dezember
(08. Dezember)

Weihnachten

 482 49 68
Tag und Nacht

„ABSCHIED“
Bestattungen e.K.

68239 Seckenheim
Seckenheimer 

Hauptstraße 124

Günstige 
Bestattungen 

aller Art

schon ab

zzgl. Fremdkosten
750750,- €- €

www.bestattungsinstitut-abschied.dewww.bestattungsinstitut-abschied.de

• An den Kosten sparen, nicht an der Würde
• Kein Verzicht auf Qualität und Service
• Keine Billigbestattung oder versteckte Kosten
• Fremdkosten fallen bei jedem Bestatter an

Fachgerechte Fachgerechte 
Erd- oder Erd- oder 
FeuerbestattungFeuerbestattung

Rund ums Rund ums 
KindKind

In der nächsten Ausgabe: In der nächsten Ausgabe: 
Große Sonderseite zum ThemaGroße Sonderseite zum Thema

NECKARAU. Gaby Brügge-
mann, die in Mannheim ge-
borene Malerin, betritt mit 
Begeisterung künstlerisches 
Neuland. Mit kraftvollen Öl- 
und Acrylfarben bringt sie 
ihre Stimmungen, ihr Lebens- 
und Weltgefühl zum Ausdruck 
und schickt so den kontem-
plativen Betrachter unverse-
hens auf eigene Empfi ndungs-
reisen. So zeigen die Werke 
„Lawine“, „Tsunami“ und 
„Erdbeben“ vordergründig ein 
bedrückendes Chaos; jedoch 
assoziieren die sich tief in die 
unbeherrschbaren Gewalten 
eingrabenden Risse, Sprünge 
und Falten wiederum Wege 
aus der Zerstörung. Andere 
Bilder wirken durch ihr ener-
getisches Leuchten, empor-
steigend aus Tiefe und Dun-
kelheit, hoffnungsspendend, 
ja erlösend. Mit „Weg ins 
Licht“ gedenkt Gaby Brügge-
mann auf eindringliche Weise 
den 200.000 Erdbebenopfern 
Haitis. 

Für die weitgereiste, zeit-
weise auf Haiti lebende Künst-
lerin und Lehrerin bedeutet es 
eine Herzensangelegenheit 
mit ihrer Benefi z-Ausstellung 
die Hilfsaktionen auf Haiti 
zu unterstützen. Die Liebe zu 
Land und Menschen, die Ver-
bundenheit mit haitianischen 
Künstlern, das Wissen um die 
große Not waren Antriebsfe-
der zur Realisierung der be-
merkenswerten Ausstellung. 

Wunderbar „passend“ um-
rahmte der in Mannheim le-
bende haitianische Pianist 
und Sänger Eden Noel die 
Vernissage mit seinen me-
lancholischen und eindrucks-
vollen Liedern. Eine äußerst 
anschauliche und professio-
nelle Laudatio in Form einer 
Führung hielt Siegfried An-
germüller.

Hotelmanager Leandros 
Kalogerakis, der sich freute, 
so viele Besucher begrüßen 
zu dürfen, unterstützte mit sei-
nem Team die Hilfe für Haiti 
tatkräftig mit einer Tombola. 
Er lud ein zum Losekaufen, 
bei deren Ziehung ein Bild der 

Malerin, ein Sonntagsbrunch 
und ein Genießerfrühstück für 
je zwei Personen zu gewinnen 
waren. Der gesamte Erlös aus 
dem Verkauf der Bilder und 
der Lose geht an die Stiftung 
OSAPO (Òganizasyon Sante 
Popilè), die Erdbebenopfer 
medizinisch versorgt und sich 
für den Bau von Krankenhäu-
sern einsetzt. 

Die 36 Exponate von Gaby 
Brüggemann sind bis Ende 
Juli im Foyer des Best We-
stern Premier Steubenhof Ho-
tels, Steubenstr. 66 ausgestellt 
und können käufl ich erworben 
werden.

  jo

„Meine Bilder sollen helfen“ 
Benefi z-Ausstellung von Gaby Brüggemann im Steubenhof-Hotel

Die Malerin Gaby Brüggemann mit Hoteldirektor Leandros Kalo-
gerakis vor einem eindrucksvollen Gemälde.   Foto: Johann


